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Schwerpunkt

Altenberg
bei Linz

ab Seite 10

Pferd gerettet Auf der
South Hill Ranch in Steyregg be-
gann für Wallach Dakota sein neu-
es Leben. Seite 2 / Foto: privat

Schon die Kleinsten
lernen Tschechisch
Wenn kulturelles und sprachli-
ches Verständnis zwischen dem
Mühlviertel und Südböhmen wei-
terwachsen sollen, braucht esmehr
Zusammenarbeit. Genau hier setzt
das neue Interreg-Projekt „Spra-
chenbrücken“ an, das an Bil-
dungsstandorten in Vorderweiß-
enbach und Bad Leonfelden sowie
in St. Stefan-Afiesl (Bezirk Rohr-
bach) umgesetzt wird. Seite 6

Tage der offenen Ateliers Viele Künstler aus dem Bezirk beteiligen sich an den „Tagen der offenen Ateliers“
am 18. und 19. Oktober – wie etwa die Kunstwerkstatt des Diakoniewerks in Gallneukirchen. Seite 23 / Foto: Ness Rubey/Diakoniewerk

<Erinnerungsplatz
Ein neuer Erinnerungsplatz für
Sternenkinder wird inWalding am
Freitag, 17. Oktober, 18 Uhr, fei-
erlich gesegnet. >> Seite 2

<70 Jahre Fotoklub
Der Fotoklub Feldkirchen feiert
heuer sein 70-jähriges Bestehen.
Daher gibt es im Schulzentrum da-
zu auch eine Ausstellung. >> Seite 3

<ModernerBlaudruck
Marie Wagner, eine gebürtige
Reichenauerin, verleiht dem tra-
ditionellen Blaudruck mit moder-
nem Design neues Leben. >> Seite 5

<18Mal Staatsmeister
Bei den Ruderstaatsmeisterschaf-
ten in Ottensheim räumte der RV
Wiking Linz, mit Sitz in Puche-
nau, gleich mehrfach ab. >> Seite 22
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PFERDERETTUNG IN LETZTER SEKUNDE

Ein neues Leben für Wallach Dakota
BEZIRK.Abgemagert bis auf die
Knochen, verwahrlost und
verdreckt – so wurden im April
einem Mühlviertler Pferdehal-
ter an die 30 Tiere abgenom-
men (Tips berichtete). Dar-
unter auch Wallach Dakota,
der heute auf der Steyregger
South Hill Ranch bei seinen
neuen Besitzern Martin Resch
und Katharina Berger ein art-
gerechtes Leben führen darf.

„Pferde begleiten mich seit vie-
len Jahren. Meine ersten beiden
Haflinger habe ich direkt auf der
Autobahn aus einem Schlacht-
transporter rausgekauft. So hat
meine Pferdeliebe angefangen“,
berichtet Martin Resch (38). Ge-
meinsam mit Reiterin und Pfer-
defreundin Katharina Berger (27)
– beide sind in Haid zu Hause –
hat der KFZ-Techniker die Ob-
sorge für Dakota übernommen.
Gerettet im Frühjahr aus einer
fürchterlichen Haltung im Bezirk
Freistadt. Wie es überhaupt zur
Rettung kam? „Ich habe von den
armen Tieren erfahren und wur-

de gefragt, ob ich eines zur Pfle-
ge aufnehmen kann“, so Julia
Kühböck (33), Chefin des Reit-
stalls South Hill Ranch in Stey-
regg. Gesagt, getan: „Der Wal-
lach wurde mir imApril an einem
Montag von der Tierschutzstelle
Freistadt gebracht. Ich habe dann
meinem Reitkollegen Martin von
dem traurigen Pferd erzählt. Er
kam kurz darauf mit Kathi in den
Stall, um sich den Schimmel an-
zusehen“, sagt die Ranch-Chefin.
Und dann war es um beide auch
schon geschehen: „Als wir ihn
zum ersten Mal gesehen haben,
war es wie Liebe auf den ersten
Blick“, sind sich Resch und Ber-
ger einig. Sie übernahmen dar-
aufhin sofort die volle Verant-
wortung für den Araber-Voll-

blut-Mix, dem sie den Namen
Dakota gaben – was so viel wie
Freund bedeutet. Kathi Berger
dazu: „Ichhabenochnie zuvor ein
so dürres, armes, trauriges Pferd
gesehen. Es fehlte ihm der Glanz
in seinen Augen, und den haben
wir ihm nun zurück gebracht.“

Viel Zeit und Arbeit, eine Extra-
portion Liebe und Geduld, aus-
reichend Futter, gute Pflege und
einen tollen Platz mit Weidegang
mit vierbeinigen Freunden hat
Dakota auf der South Hill Ranch
gefunden. Und Besitzer und Reit-
kollegen, die ihm hier eine art-
gerechte Haltung bis an sein Le-
bensende bieten werden. Das Ziel
der Pferdebesitzer? „Wir wollen
einfach nur, dass es ihm gut geht.
Er kannte anfangs gar nichts, ist
mittlerweile ein absolutes Ver-
lasspferd. Jetzt arbeiten wir mit
der Linzer Trainerin Gaby Prant-
ner daran, ein entspanntes Reit-
pferd aus ihm zu machen.“<

Verwahrlost und abgemagert bis auf
die Knochen – so übernahm im April
South Hill Ranch-Chefin Julia Kühböck
aus Steyregg Wallach Dakota. Foto: privat

Heute, sechs Monate nach seiner Rettung, geht es Dakota (zehn) sichtlich gut. Er
wurde liebevoll und mit Geduld aufgepäppelt – von seinen neuen Besitzern Martin
Resch und Katharina Berger. Aktive Unterstützung gab und gibt es von Ranch-Che-
fin Julia Kühböck und Natural Horsemanship-Trainerin Gaby Prantner. Foto: Tips/Stitz

von 
JACKY STITZ

In diesem Pferd haben wir einen
neuen Freund gefunden. Es gibt
uns viel zurück. Die Entschei-

dung, dieses einst verwahrloste
Tier zu nehmen, haben wir kein

einziges Mal bereut.

MARTIN RESCH UND KATHI BERGER

RAUM FÜR TRAUER

Der neue Erinnerungsplatz für
Sternenkinder wird feierlich gesegnet
WALDING. In Walding wurde
ein besonderer Platz für Ster-
nenkinder geschaffen, der be-
troffenen Familien Raum für
Trauer und Erinnerung bietet.
Die feierliche Segnung findet
am Freitag, 17. Oktober, statt.

Ein Team der PfarreWalding hat
in den letzten Jahren die Errich-
tung eines Sternenkinder-Denk-

mals am Friedhof vorbereitet. Im
Zuge der Sanierung der Fried-
hofsmauer konnte das Projekt
nun verwirklicht werden. Als
Sternenkinder werden verstor-
beneKinder bezeichnet,wenn sie
vor, während oder bald nach der
Geburt gestorben sind. Am
17. Oktober findet um 18 Uhr in
derPfarrkircheeineAndachtzum
weltweiten Sternenkinder-Ge-

denktag statt. Danach wird der
neue Erinnerungsplatz auf dem
Friedhof durch Pfarrer Franz
Schauer gesegnet. Die Künstle-
rin Daniela Bilinsky aus Neu-
hofen/Krems gestaltete dort eine
Sternensäule aus Ton. Sie soll al-
len, die ein Kind verloren haben,
einen Ort der Stille und des Er-
innerns bieten – unabhängig von
ihrer kirchlichen Bindung.<

Segensfeier für den neuen Sternen-
kinder-Platz Foto: stock.adobe.com/Rafa Jodar
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Verkehrsunfall
ALBERNDORF. Die FF Albern-
dorf wurde am 11. Oktober zu
einem Unfall mit dem Einsatz-
stichwort „Bergung Kleintrans-
porter“ alarmiert. Zwei Fahr-
zeuge waren zusammengesto-
ßen, eine Autofahrerin einge-
schlossen. Sie kam ins Spital.

Auto abgestürzt
ENGERWITZDORF. In Au, En-
gerwitzdorf, ist am 9. Oktober
ein Auto von der Straße abge-
kommen und mehrere Meter tief
abgestürzt. Der Lenker wurde
mit Verletzungen unbestimmten
Grades ins Spital gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

NEUE ENDHALTESTELLEN

Ärger nach
Verlegung
BEZIRK. Nach der Eröffnung des
modernisierten Linzer Busbahn-
hofes sorgt die neue Führung der
Linie 252 für Unmut, besonders in
Eidenberg. Ein direkter An-
schluss der dortigen Fahrgäste an
den Hauptbahnhof ist nicht mehr
möglich. Endstation ist am Hes-
senplatz. Ähnliches bei den Li-
nien 315 (Gallneukirchen-Enger-
witzdorf-Linz) und 240 (St. Peter-
Linz), sie enden an der Donau-
lände bzw. beimMusiktheater.<

Alle Inhalte zum Thema

Keine direkte Verbindung mehr Foto: VOWE

JUBILÄUM

70 Jahre Fotoklub Feldkirchen
FELDKIRCHEN. Der Fotoklub
Feldkirchen blickt heuer auf
sieben Jahrzehnte Vereinsge-
schichte zurück und lädt da-
her zur Jubiläumsausstellung
ein. Der Eintritt ist frei.

Schon seit 70 Jahren prägt der
Fotoklub Feldkirchen das kultu-
relle Leben in der Gemeinde. Ab
Freitag, 17. Oktober, wird dieses
Jubiläum mit einer Ausstellung
im Schul- und Kulturzentrum
gefeiert. Um19Uhr eröffnet eine
Vernissage die Schau, die Foto-
grafien und Kurzfilme der Mit-
glieder zeigt.
Mittlerweile zählt der Fotoklub
rund 30 Mitglieder, die sich mo-
natlich im Klubraum treffen, um
Erfahrungen auszutauschen und
über die Fotografie zu sprechen.
Auf gemeinsamen Ausflügen
entstehen Bilder, die neue Sicht-
weisen auf die Umwelt eröffnen.

Auch die Ereignisse in der
Marktgemeinde Feldkirchen
selbst – von der Erstkommunion
bis hin zum Hochwasser, sowie
altes Handwerk – gehören zu den
Themen. Jedes Mitglied bringe
„seinen eigenen Blick auf die
Welt“ ein, heißt es aus dem Klub
– diese Vielfalt werde nun in der
Werkschau sichtbar.<

Einige der Mitglieder des Fotoklubs Feldkirchen. Foto: Fotoklub Feldkirchen

Öffnungszeiten der Aus-
stellung im Schulzentrum
• Sa., 18. Oktober, 10 bis 18 Uhr
• So., 19. Oktober, 10 bis 18 Uhr
• Fr., 24. Oktober, 16 bis 19 Uhr
• Sa., 25. Oktober, 10 bis 18 Uhr
• So., 26. Oktober, 10 bis 14 Uhr
Weitere Details, Informationen und
Kontaktmöglichkeiten online auf:
www.fotoklub-feldkirchen.at
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UFO JUGENDNOTSCHLAFSTELLE

Ein Dach über dem Kopf für junge Menschen
LINZ. 22 Jahre und damit ihr
ganzes bisheriges Leben hat Ta-
mara* gebraucht, um anzu-
kommen. Nun scheint sie end-
lich ein Zuhause gefunden zu
haben – dank der Jugendnot-
schlafstelle UFO in Linz.

von NORA HEINDL

Tamara wurde von klein auf hin
und her gereicht, lebte im Kin-
derheim und in Pflegefamilien.
Mit gerade mal vier Jahren ist sie
das erste Mal von daheim abge-
hauen. „Irgendwannwillman sich
schützen und haut ab“, erzählt sie.
Mit den Jahren landet sie in der
Obdachlosigkeit, schläft bei
Freunden, im Frauenhaus oder
anderen Schutzräumen.
Durch ihren Freund lernt die 22-
Jährige vor einigen Monaten in
Linz das UFO (Unterkunft für
Obdachsuchende) kennen. „Die
Betreuer hier machen das toll.
Niemand verlangt, dass man
gleich beim Reinkommen er-
zählt, warum es einem scheiße
geht, sondern man wird erst mal
gefragt, ob man Hunger hat, ob
man was trinken mag. Dann sitzt
man abends zusammen, spieltwas
miteinander, dann kommt lang-
sam das Vertrauen und dann fängt
man irgendwann an zu erzählen“,

erinnert sich Tamara. Auch wenn
es ihr anfangsnicht leicht fiel: „Ich
wurde davor nie wirklich ernst
genommen, das war meine größte
Angst. Ich habe einige Zeit ge-
braucht,bis ichgemerkthabe,dass
es dieses Mal anders ist.“
Anfangs war sie nur zu den Be-
suchszeiten hier, bis sie sich ent-
schloss, auch mal im UFO zu
übernachten – und damit den
Stress, den das Leben auf der Stra-
ße mit sich bringt, hinter sich zu
lassen. „Die täglichen Sorgen ,ha-
be ich heute was zu essen, wo
schlafe ich‘ fallen mit der Zeit
langsam ab. Man weiß, hier ist
man sicher. Und dann hat man
auch mehr Kraft, sich darauf zu
konzentrieren, im Leben voran-
zukommen.“ Denn auch wenn die
Betreuer motivieren und unter-

stützen, liegt es an den Jugendli-
chen selbst, ihren Weg zu gehen.
„Es braucht einige Zeit, bis man
überreißt, dass man im UFO zwar
sicher ist, aber nicht, dass das Le-
ben dann automatisch auch rund
läuft. Dafür muss man selber was
tun, aber die Betreuer geben eine
tolle Hilfestellung“, so Tamara.
Mittlerweile ist sie im Housing-
First-Programm. Das heißt, sie
lebt seit knapp zwei Monaten al-
lein in einer kleinenWohnung, die
sie in Zukunft einmal selbst fi-
nanzieren soll. Dafür möchte sie
beruflich eine Ausbildung im
Pflege- und Sozialbereich absol-
vieren. „Die letzten 22 Jahre wa-
ren für mich immer nur Stress.
Jetzt ist endlich Ruhe eingekehrt
und das Wurzelschlagen hat be-
gonnen.“

Schlafmöglichkeit, Beratung
und Gesellschaft
2002 öffnete das UFO in Urfahr
seine Türen für Menschen zwi-
schen 14 und 24 Jahren aus ganz
Oberösterreich,diekeinDachüber
dem Kopf haben, inklusive eige-
nemSchutzraum fürMädchen und
junge Frauen. Meist sind es fa-
miliäre Konflikte, die sie von zu
Hause flüchten lassen, oft verbun-
den mit Arbeitslosigkeit, Gewalt-
erfahrungen und Drogenmiss-
brauch.
Der Aufenthalt ist freiwillig und
kostenlos, die Zahl der Nächti-
gungen allerdings auf 90 pro Le-
bensphase beschränkt, denn das
UFO, das im Auftrag der Kinder-
und Jugendhilfe arbeitet, ist keine
dauerhafte Wohnform.
Die Einrichtung ist täglich von 18
bis 9 Uhr geöffnet. Die Besuchs-
zeiten (18-20 Uhr und 7-9 Uhr)
können junge Besucher zusätzlich
zum Essen, Wäschewaschen, Du-
schen und für Beratungen nutzen.
Auch zwei Sozialpädagogen sind
anwesend. Zudem unterstützt re-
gelmäßig etwa ein Jugendcoach
der Sozialen Initiative beim Ein-
stieg in den Arbeitsmarkt, eine
Ärztin stellt die medizinische
Grundversorgung sicher, eine
Psychologin hilft bei Krisen.<

* Name von der Redaktion geändert

UFO-Teamleiter Meho Softic im Gespräch mit einer jungen Besucherin Foto: Tips/Heindl

JAN ERIKSEN

SONNTAG
19.10.2025 
um 09:30 Uhr
-------------
GUSENHALLE in
Gallneukirchen
Veitsdorfer Weg 10

EINLADUNG ZUM

HEILUNGS
GOTTESDIENST

mitJAN ERIKSEN

Gallneukirchen
Veitsdorfer Weg 10

EINLADUNG ZUM

HEILUNGS
GOTTESDIENST

EINLADUNG ZUMEINLADUNG ZUM

HEILUNGS
GOTTESDIENST

... führte ein Leben wie in einem Actionmovie!  
Als ehemaliger Zuhälter und Dealer kam er mit der bitteren 
Realität einer Welt voll von Gewalt, Mord, Vergewaltigung 
und Prostitution in Berührung. Gott rettete ihn direkt aus 
dieser Hölle auf Erden, stellte ihn wieder her und heilte ihn.
Heute bereist Jan die Welt, um seine bemerkenswerte  
Geschichte zu erzählen und als Instrument Gottes zu 
dienen, um Tausende von Menschen in eine lebendige 
Beziehung mit Jesus Christus zu führen.

JAN 
ERIKSEN...

info@christen-gallneukirchen.at
www.christen-gallneukirchen.at
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MODERNES DESIGN

Alter Blaudruck erwacht zum Leben
REICHENAU/LEONDING. Eine
Lebenskrise machte aus der
ehemaligen Großhandelskauf-
frau Marie Wagner eine preis-
gekrönte Designerin. Den Weg
dorthin skizzierte sie den Be-
sucherinnen von Frau in der
Wirtschaft des Bezirks Rohr-
bach bei einem inspirierenden
Abend in der Helfenberger Lei-
nenweberei Vieböck.

Marie Wagner, gebürtig aus Rei-
chenau, ist Damenkleiderma-
chermeisterin von Beruf. Doch
der Weg dorthin war kein gera-
der. Just,alssieberuflichineinem
Scherbenhaufen saß und eigent-
lich nicht mehr konnte, entdeck-
te sie das Nähen als Ausgleich.
Sie hantelte sich nach vorne, bis
sie schließlich in einem Auf-
waschen die Lehrabschlussprü-
fung und die Meisterprüfung ab-

legte und 2019 ihr eigenes Mo-
delabel gründete.

Alter Druck wird zum Star
Besonders bekannt ist Marie
Wagner für ihre Blaudruck-Mo-

de, die sie inZusammenarbeitmit
der Blaudruckerei Wagner – üb-
rigens nicht verwandt oder ver-
schwägert – aus Bad Leonfelden
kreiert: „Alles, was ich mache,
erzählteineGeschichte.EinKleid

etwawirdmit einem150 Jahre al-
ten Modell bedruckt, das die
Blaudruckerei Wagner in ihrem
Fundus wiederentdeckt hat. Ich
hatte für das Kleid eine Vision
von einer Art Tortenspitze, die
perfekt dazu passen würde und
Maria Wagner zauberte plötzlich
diese Druckvorlage aus dem
Hut“, beschrieb die Designerin.

Leinen in bester Qualität
Dass sie just in der Leinenwebe-
rei Vieböck zu Gast war, war üb-
rigens kein Zufall: Viele ihrer
Designs werden aus Vieböck-
Leinen hergestellt. Das Helfen-
berger Unternehmen arbeitet
nicht nur mit Marie Wagner eng
zusammen, sondern zählt auch
die Wiener Staatsoper, „Backen
mit Christina“ und Maßkonfek-
tionäre aus dem In- und Ausland
zu seinen Stammkunden.<

Marie Wagner zu Gast in der Leinenweberei Vieböck in Helfenberg Foto: Hanner

WEIHNACHTSFREUDE

Spendenaktion für
bedürftige Kinder
BEZIRK.Auch in diesem Jahrma-
chen sich wieder zahlreiche eh-
renamtliche Helfer der Aktion
Weihnachtsfreude auf den Weg,
um bedürftigen Kindern in Ru-
mänien, Moldawien und der
Ukraine mit denWeihnachtsfreu-
de-Paketen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern. Die Geschenke
werden in Kindergärten, Schulen

und weiteren öffentlichen Ein-
richtungen verteilt und sind zu-
dem Teil des Begleitprogramms
christlicher Gottesdienste. Ein-
fach eine Schuhschachtel mit Hy-
gieneartikeln, Süßigkeiten,
Schulwaren oder neuwertiger
Kleidung bei einer der Sammel-
stellen abgeben. Infos gibts unter
www.weihnachtsfreude.at<

Sammelstellen im Bezirk:
Roswitha und Josef Karl, Wa-
bengasse 5, 4209 Engerwitzdorf,
Tel. 0660 1389354
Margarethe Perndl, 4100 Ot-
tensheim, Im Weingarten 2, Tel.
0699 12606741
Andrea Puchner, Golfplatzstraße
19, 4101 Feldkirchen, Tel. 0664
4824900
Bettina Ortner, 4191 Vorder-

weißenbach, bettina.ortner@ro-
cketmail.com
FCG Zwettl / Rodl, Linzerstraße
15, 4180 Zwettl/Rodl; Kontakt:
Berta Erasmus, Tel. 0650 7958959
Christine und Hans Schwaiger,
Adamweg 10, 4209 Engerwitzdorf,
Tel. 0650 9197902
Gabi Hofer, 4202 Hellmonsödt,
Pelmberg 9, Tel. 0680 4027594

Gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren:
easylife-Therapiezentrum
am Harter Plateau, 4060 Leonding Tel.: 0732 / 670 999

Endlich schlank!
Erleben Sie eine gesunde und
schnelle Gewichtsabnahme
mit der easylife-Methode.
Freuen Sie sich über
erstaunliche Fortschritte
und verlieren Sie in nur
4 Wochen bis zu 10 %
Ihres Startgewichts.

Die easylife-Stoffwechseltherapie machts möglich.

Inklusive ärztlicher Begleitung
und kostenloser Nachsorge.

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Shakes/Kapseln

Martha Höllerer, 65,
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

-36 cm Bauch

- 15 cm je
Oberschenkel

-45KGIN NUR32 WOCHEN

Erleben Sie eine gesunde und 
schnelle Gewichtsabnahme 
mit der easylife-Methode. 

erstaunliche Fortschritte 
und verlieren Sie in nur 

Inklusive ärztlicher Begleitung 
und kostenloser Nachsorge.

ohne Shakes/Kapseln

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

Oberschenkel

-45
IN NUR 32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

- 15 cm je 
Oberschenkel

KG
32 WOCHEN

„Ich fühleee mich wwwohler,
bin vitaler und habbbe mehr
Energie ––– Ziel erreeeicht!“
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INTERREG-PROJEKT

Kinder bauen neue Brücken zu
den tschechischen Nachbarn
URFAHR-UMGEBUNG. Seit die-
sem Schuljahr öffnen sich in
Bildungseinrichtungen in Bad
Leonfelden und Vorderweißen-
bach Türen zu den nördlichen
Nachbarn: Im Interreg-Projekt
„Sprachenbrücken – Jazykové
mosty“ lernen die Kinder spie-
lerisch Tschechisch.

von PETRA HANNER

Das Projekt Sprachenbrücken will
sprachliche und kulturelle Barrie-
ren in den Grenzregionen Südböh-
men und Mühlviertel überwinden.
Bildungsstandorte in Bad Leonfel-
den arbeiten mit jenen in Vyšší
Brod, in Vorderweißenbach mit
Loucovice zusammen. Aus dem
Bezirk Rohrbach sind Kindergar-
ten und Volksschule St. Stefan-
Afiesl mit Partnereinrichtungen in
Lipno im Austausch. Koordiniert
wird es von der Universität Bud-

weis in Zusammenarbeit mit der
Education Group des Landes OÖ.
Die Kinder auf tschechischer Seite
lernen Deutsch, die Mühlviertler
Kinder Tschechisch.

Weihnachten im Austausch
Gut angelaufen ist das Projekt im
Kindergarten Bad Leonfelden, wie
Einrichtungsleiter Dominik Wa-
kolbinger zu erzählen weiß: „Eine
Lehrerin aus Tschechien ist einmal
proWoche bei uns. Fast alle Schul-
anfänger machen mit und sie ler-
nen jedesMal zwei, drei neueWör-
ter. Im Eingangsbereich haben wir
eine Schautafel gestaltet, damit
auch die Eltern die Fortschritte se-
hen können.“ Zu Weihnachten ist
ein Treffen mit dem Partnerkinder-
garten geplant. „Dort werden wir
gemeinsam Weihnachtslieder sin-
gen – sie auf Deutsch und wir auf
Tschechisch. Wir sind schon sehr
gespannt!“, soWakolbinger.

Kinder saugen Sprache auf
Im Hort Bad Leonfelden wird
ebenfalls fleißig die neue Sprache
geübt. Magdalena Rainer berichtet
von der großen Begeisterung, die
dort herrscht: „Bei uns machen
Kindern imAltervonsechsbiszehn
Jahren mit. Die Kinder sind sehr
engagiert und saugen alles sehr
schnell auf.“

Maulwurf Hans zu Gast
Der Kindergarten Vorderweißen-
bach ist mit 21 Schulanfängern am
Projekt beteiligt. Birgit Peherstor-
fer berichtet: „Marketa kommt je-
den Freitag zu uns und hat ihren
Maulwurf Hansmit, der nur Tsche-
chisch kann. Sie vermittelt alles
spielerisch und mit Tänzen. Den
Kindern gefällt es sehr. In der Früh
sagenwir oft ,Dobry den‘ statt ,Gu-
ten Morgen‘ und bauen auch so die
erlerntenWörter imAlltag ein. Nur
dieAussprache ist oft sehr schwer.“

Motiviert und stolz
Begeistert ist auch die Leiterin der
Volksschule Vorderweißenbach,
Petra Lummerstorfer: „Unsere
Kinder sind total motiviert und
stolz, dass sie eine neue Sprache
lernen. Derzeit nehmen 18 Kinder
aus den zweiten und dritten Klas-
sen teil, die Nachfrage wäre aber
viel höher gewesen.DieKinder ler-
nen unglaublich schnell und es ist
eine Freude, wenn sie mich fragen,
wann endlich wieder Montag ist!“

Besuche hüben und drüben
Noch mehr Austausch steht künf-
tig im Raum: Geplant sind gemein-
same Wandertage und gegenseiti-
ge Besuche zu Festen, um die je-
weils andere Kultur besser kennen-
zulernen. Außerdem werden die
Kinder einen Tag lang die Plätze
tauschen. Die Mühlviertler Kinder
werden in Südböhmen unterrichtet
und umgekehrt. Gemeinsame Fort-
bildungen für die Pädagogen bei-
derseits der Grenze ergänzen das
Projekt.<

In der Volksschule Vorderweißenbach haben Schüler eine Schautafel zum Tsche-
chischunterricht gestaltet. Foto: VS Vorderweißenbach

Sprachkurs im Hort in Bad Leonfelden
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Maulwurf Hans im Kindergarten Vorder-
weißenbach Foto: Kindergarten Vorderweißenbach
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Gartner Türen Vertriebs GmbH
Nikola-Tesla-Straße 8
4070 Eferding

07272 / 69802
office@gartnertueren.com
www.gartnertueren.com

IHR PARTNER FÜR FENSTER,
TÜREN, STIEGEN UND BÖDEN.

HAUSMESSE

HOCHWERTIGE
HAUSTÜREN
maßgefertigt

INNEN
TÜRDRÜCKER

MONTAGEMATERIAL
ZUM FENSTERTAUSCH

ECHTHOLZPARKETT
EICHEASTIG

Beim Kauf einer Innentür
3 Modelle zur Auswahl

Bei Beauftragung erhalten Sie
das Montagematerial gratis.

VINYLBODEN
EICHEASTIG
extrem strapazierfähig

ab € 2.490,- GRATIS

GRATIS € 45,90 /m2

€ 39,90 /m²
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3D PLANUNG
IMWERTVON
€ 300,-

GRATIS

20. - 26.10.2025 | TÄGLICH 9-18 UHR
AUCH SONNTAGS GEÖFFNET
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SPOOKY TREFF

Gruselkabinett
hat geöffnet
ENGERWITZDORF. Familie
Harsch aus Treffling, Enger-
witzdorf, hat wieder ihre be-
gehbare Geisterbahn „Spooky
Treff“ geöffnet. Hier können
sich die Besucher für den gu-
ten Zweck so richtig gruseln.

Ab sofort hat nun die Mühl-
viertler Geisterbahn bis 31. Ok-
tober, jeden Abend, 19 bis 21 Uhr,
ihre Pforten geöffnet. Neue Figu-
ren und Effekte lassen die Besu-
cherdeskleinenRundwegsumund
durch das Haus sowie durch den
Garten ganz schön erschaudern.
Neu mit dabei sind eine schaurige
Tierfarm und ein gruseliges
Hexenhaus. Eintritt: freiwillige
Spende, die Hälfte davon kommt
dem Chariteam Treffling zugute.
www.spooky-treffling.at<

Bis 31. Oktober offen Foto: Christoph Meisinger

FH GesundHeitsberuFe OÖ

Pflege berufsbegleitend studieren
OÖ. Wer ein wissenschaftlich fun-
diertes Studium im Gesundheits-
bereich anstrebt, für den ist die 
Gesundheits- und Krankenpfle-
ge (GuK) genau das Richtige. Ob 
Vollzeit oder berufsbegleitend, mit 
oder ohne Matura oder über ein Up-
grade – es gibt mehrere Wege. Und 
mehrere Standorte, denn GuK kann 
man an der FH Gesundheitsberufe 
OÖ in Linz, Ried, Steyr, Wels und 
Vöcklabruck studieren. Alle Stand-
orte sind direkt mit den Träger 
Krankenhäusern verbunden, was 

ein praxisnahes Studium garantiert, 
das alle notwendigen Kompetenzen 
vermittelt und auf den Beruf bestens 
vorbereitet. Ganz neu: Ab Februar 
2026 ist eine verlängerte berufsbe-
gleitende Studienform in Wels ge-

plant. Nach dem Bachelor wartet ein 
Beruf mit Sinn, Zukunft und vielfäl-
tigen Tätigkeitsbereichen oder eine 
Weiterquali�zierung in einem der 
Hochschullehrgänge, die die um-
fassenden Karrierechancen in der 
P�ege unterstreichen.

Jetzt bewerben
Die Bewerbungszeit für den nächs-
ten Studienstart im Februar in Linz 
(Vollzeit) sowie die neue berufsbe-
gleitende Studienform in Wels läuft 
noch bis 29. Dezember.<�Anzeige

Infos: www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AdobeStock/Lightfield Studios

PROZESSAUFTAUKT

Dekanat Altenfelden
startete Pfarrwerdung
ALTENFELDEN. Die zehn Ge-
meinden des Dekanats Alten-
felden starteten beim Wild-
parkwirt in den zweijährigen
Umstellungsprozess, an dessen
Ende die neue gemeinsame
Pfarre steht.

Zum Dekanat Altenfelden gehö-
ren die Pfarren Altenfelden, Her-
zogsdorf, Kirchberg, Kleinzell,
Lacken, Neufelden, Nieder-
waldkirchen, Obermühl, St.
Martin und St. Peter. Über die
Pfarren hinaus gibt es noch das
Bezirksaltenheim Kleinzell als
pastoralen Ort.
Zur Startveranstaltung waren
mehr als 120 Vertreter aus den
Pfarren und dem Bezirksalten-
heim Kleinzell gekommen, um

sich über den Prozess der Pfarr-
werdung zu informieren und ers-
te Schritte zum neuen Miteinan-
der zu setzen. Auch etliche Bür-
germeister nahmen an der Ver-
anstaltung teil.

Positive Stimmung spürbar
Dekanatsassistentin Veronika
Pernsteiner, die den Prozess ko-
ordiniert, zeigte sich zufrieden:
„Es war eine positive Aufbruch-
stimmung zu spüren, diemich für
den Pfarrstrukturprozess sehr
zuversichtlich macht. Die Pfarr-
gemeindenhaben sichbisher sehr
unterschiedlich mit dem Struk-
turprozess auseinandergesetzt.
Am Ende der Startveranstaltung
war klar: ‚Nun sind wir gut ge-
meinsam unterwegs.'“<

In den Tischgruppen wurde eifrig diskutiert. Foto: Alfons Schwarzmann

Weltspartag

Am 31. Oktober ist Weltspartag. Ein
guter Anlass, die Wichtigkeit des
Sparens zur Absicherung der per-
sönlichen Zahlungsfähigkeit hervor-
zuheben. Häufig zeigt sich, dass
Menschen ohne Reserven viel
schneller in finanzielle Probleme
schlittern als jene, die sich etwas zur
Seite legen konnten.

Bevor man ans Sparen denkt, ha-
ben existenzsichernde Zahlungen,
etwa für Miete, Ausgaben für Essen
und lebenswichtigeDinge, sowiedas
Bezahlen offener Rechnungen Vor-
rang. Im besten Fall bleibt danach
noch etwas übrig, das man wegle-
gen kann. So können Zahlungseng-
pässe aufgrund von Einkommens-
verlusten oder überraschenden Aus-
gaben leichter bewältigt werden.
Ist man für Notfälle gerüstet, dann
bietet das Sparen auch die Mög-
lichkeit, für größere Anschaffungen
in der Zukunft Geld anzusparen und
so teure Kontoüberziehungen, Kon-
sumkredite oder Ratenzahlungen zu
vermeiden.

Viele Menschen haben aufgrund
ihres geringen Einkommens Schwie-
rigkeiten, monatlich Geldbeträge für
Krisensituationen zur Seite zu le-
gen.Häufig sindhoheFixkostenoder
das persönliche Ausgabeverhalten
der Grund dafür. Hier kann eine kos-
tenlose Budgetberatung der Schuld-
nerhilfe helfen, neue Spielräume zu
finden.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ die Spitzenschulen
Oberösterreichs. Jetzt Projekte
einreichen und die Chance auf
großartige Preise sichern.

Eingereicht werden können so-
wohl aktuell laufende Aktivitä-
ten, Initiativen oder Projekttage
als auch bereits abgeschlossene
Projekte aus dem vergangenen
Schuljahr – ein eigens neu ge-
gründetes Projekt ist dafür nicht
notwendig. Entscheidend sind

eine prägnanteBeschreibung, ein
passender Titel, aussagekräftige
Fotos und/oder Videos.

Mitmachen lohnt sich
In jeder Kategorie kürt eine Jury
die besten Projekte. Die Gewin-
ner erhalten bis zu 1.000Euro.Der
Publikumspreis, der kategorien-
übergreifend vergeben wird, liegt
in den Händen der Tips-Leser: Ab
19. November kann einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule oder
per Stimmzettel aus der Tips-
Ausgabe abgestimmt werden. Die
Siegerklasse des Publikumsprei-
ses wird mit einem exklusiven Ki-
nobesuch bei Star Movie für 30
Personen belohnt.<

Der Bildungscampus Vöcklabruck hol-
te sich im Vorjahr den ersten Platz in
der Kategorie „Tierwohl“.

Das sind die Kategorien:

• Bewegung und Sport
• Tierwohl
• Umgang mit Geld
• Klima und Umwelt

www.tips.at/spitzenschule

Fo
to
:S
us
an
na
St
au
di
ng
er

Bildung ist die Chance für junge Menschen, sich für
ihre Zukunft zu rüsten. Und die Möglichkeit für jeden
Einzelnen, seine Talente zu entfalten. Ich freue mich,

dass diese Schulen auch heuer wieder durch die Aktion
‚Spitzenschule‘ vor den Vorhang geholt werden.

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

STANDORT

Kerzengießerei
eröffnet neu
GALLNEUKIRCHEN. Der Be-
trieb von Julia Brandstetter und
Monika Müllner, jetzt in Gall-
neukirchen, zuvor in Hagenberg.
verbindet traditionelles Hand-
werk mit Nachhaltigkeit. Neben
individuell gestalteten Kerzen
fertigt die Kerzengießerei aus re-
cyceltem Wachs auch Produkte
für Unternehmen. Angeboten
werden auchOnline-Kurse. Infos
unter:www.kerzengiesserei.at<

Handwerk Foto: Creative Brand Base e.U.
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Fläche: 36,32 km²
Höhe: 593 m
Einwohner: 4.846 Haupt-
wohnsitze, 454 Nebenwohnsitze

Homepage:
www.altenberg.at

Gemeindeamt:
Marktplatz 1, 4203 Altenberg

Bürgermeister:
Michael Hammer (VP)

Altenberg
bei Linz

ERSTE ERFAHRUNGEN SAMMELN

Schülerinnen erlebten
Politik hautnah
ALTENBERG. Im Zuge des öster-
reichweiten Projekts „Girls in Po-
litics“ begleiteten sieben Schüle-
rinnen der Mittelschule Alten-
berg Bürgermeister Michael
Hammer einen Tag lang bei der
Arbeit. Dabei erhielten sie Ein-
blicke in das politische und or-
ganisatorische Geschehen ihrer
Heimatgemeinde. Mit dem Pro-
jekt soll Mädchen der Zugang zu
Politik und Gemeindearbeit er-

leichtert werden. Ziel ist es, junge
Frauen zu motivieren, sich aktiv
an der Gestaltung ihrer Gemein-
de zu beteiligen – um vielleicht
künftig selbst Verantwortung in
der Kommunalpolitik zu über-
nehmen. Bürgermeister Hammer:
„Schön zu sehen, wie interessiert
und neugierig die Mädchen wa-
ren. Politik lebt davon, dass sich
junge Menschen einbringen und
mitgestalten wollen.“<

Projekt „Girls in Politics“: Altenberg macht es möglich. Foto: Marktgemeinde Altenberg

PROJEKT

Mehr Gemeinschaft
und Zusammenhalt
ALTENBERG. Die Marktge-
meindeAltenberg setztmitdem
Projekt „Achtsames Alten-
berg“ auf mehr Miteinander,
Respekt und gegenseitige
Unterstützung.

Mit dem Achtsamkeits-Projekt
will die Gemeinde das Bewusst-
sein für Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt stärken. Ziel ist,
Achtsamkeit, Eigeninitiative und
Verantwortung zu fördern und
neue Ideen für ein gutes Mitein-
ander umzusetzen. „Unsere Ge-
meinde zeichnet sich durch eine
starke Gemeinschaft aus“, so
Bürgermeister Michael Ham-
mer. „Gerade in bewegten Zei-
ten wollen wir diesen Wert be-
wusst hervorheben und weiter-
entwickeln.“ Unter der Leitung

von Kathrin Bachinger und dem
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
steht das respektvolle Zusam-
menleben im Fokus – in Nach-
barschaft, Familie, Vereinen und
Alltag. Altenberg wurde zudem
als eine von fünf Gemeinden
Oberösterreichs für das Landes-
projekt „Miteinander. Füreinan-
der. Wirksam“ ausgewählt.<

Bürgermeister Michael Hammer und
Kathrin Bachinger setzen auf mehr
Achtsamkeit. Foto: Marktgemeinde Altenberg

EHRUNG

Verdienstmedaille für
Honorarkonsulin
ALTENBERG. Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer über-
reichte die Verdienstmedaille
des Landes Oberösterreich an
die in Altenberg lebende Ho-
norarkonsulin Cecilia Baldi-
vieso de Witzany für ihr lang-
jähriges soziales und diploma-
tisches Wirken.

Im Rahmen der Feierlichkeiten
zum 200. Jahrestag der Unab-
hängigkeitBoliviensunddem30-
jährigen Bestehen von Alalay
Österreich erhielt Honorarkon-
sulin Cecilia Baldivieso de Wit-
zany in Linz die Verdienstme-
daille des Landes Oberöster-
reich. Seit 1984 in Österreich,
fördert sie kulturelle und soziale
Beziehungen zwischen beiden
Ländern und leitet seit 2013 das

Konsularische Corps in Oberös-
terreich. Gemeinsam mit ihrem
Mann unterstützt sie Straßenkin-
der in Bolivien.<

LH Stelzer überreichte Baldivieso de
Witzany die Verdienstmedaille des
Landes OÖ. Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer

Alle Inhalte zum Thema

BILDUNG

Drei Jubiläen
ALTENBERG. In Altenberg wird
heuer im Bildungssektor gleich
dreifach groß gefeiert: 240 Jahre
Volksschule, 60 Jahre Mittel-
schule und 50 Jahre Kindergar-
ten. Der Kindergarten, seit 1975
ein fixer Bestandteil im Ort, be-
treut heute rund 200 Kinder in
acht Gruppen. Dazu kommt auch
eine Krabbelstube mit vier Grup-
pen.DieMittelschule hat sich seit
1965 ebenso stark entwickelt und
steht für moderne Lernformen
und gelebte Werte. Baulich und
pädagogisch hat sie sich stets
weiterentwickelt: innovative
Lernräume und Team-Teaching
werden hier gelebt. Mit 240 Jah-
ren ist die Volksschule die ältes-
te Einrichtung. Geplant sind wei-
tere Investitionen in Turnsaal,
Küche und Ganztagesschule.<

Alle Inhalte zum Thema
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bürgermeisterinterview

Altenbergs Strategie für 
Finanzen und Gemeinschaft
Altenberg. Im Interview 
spricht Bürgermeister Michael 
Hammer (ÖVP) über die stabile 
Finanzlage, laufende Bauprojek-
te wie das neue Mehrzweckge-
bäude, die strategische Zukunft 
der Gemeinde und das besondere 
Miteinander in der Kommune.

Wie steht es um die Finanzen  
und allgemein um die Gemeinde 
Altenberg?

Michael Hammer: Die Marktge-
meinde Altenberg verfolgt einen 
konsequent sparsamen und effi-
zienten Umgang mit öffentlichen 
Mitteln. Im Rahmen eines umfas-
senden Konsolidierungsprojekts 
wurden in den vergangenen Jahren 
zahlreiche Maßnahmen zur Einspa-
rung und Einnahmenoptimierung 
umgesetzt. Dadurch kann das Ge-
meindebudget derzeit mithilfe vor-
handener Rücklagen ausgeglichen 
werden. Altenberg zählt somit nicht 
zu den Härteausgleichsgemeinden. 
Der eingeschlagene Weg der Bud-
getkonsolidierung soll auch künftig 
fortgesetzt werden – trotz der ak-
tuell herausfordernden finanziellen 
Rahmenbedingungen.

Welche Projekte beschäftigen Al-
tenberg in diesem Jahr und im kom-
menden Jahr 2026 besonders?

Hammer: Ein zentrales Vorha-
ben ist die Errichtung eines Mehr-
zweckgebäudes, das einen dringend 
benötigten dritten Turnsaal für die 
beiden Schulen sowie ein neues 
Musikprobelokal umfasst. Zusätz-
lich werden zwei Gruppenräume 
für die ganztägige Schulform ge-
schaffen und eine neue Schulküche 
errichtet. Neben diesem Großpro-
jekt stehen auch zahlreiche Maß-
nahmen im Bereich der Verkehrs-
sicherheit, der Straßenerhaltung 
sowie der Sanierung von Güterwe-
gen auf der Agenda.

Wie sehen die Prognosen für  
die Zukunft der Marktgemeinde  
Altenberg aus?

Hammer: Die Entwicklung der 
Gemeinde wird insgesamt als sehr 
positiv eingeschätzt und die Ge-
meinde entwickelt sich dynamisch. 
Mit dem gestarteten Prozess des 
CommunalAudit werden die Bud-
getkonsolidierung weitergeführt, 
die strategische Arbeit der Gemein-

de gestärkt und eine langfristige Zu-
kunftsstrategie für die kommenden 
Jahre und Jahrzehnte entwickelt.

Was schätzen Sie als Bürgermeister 
in Altenberg ganz besonders?

Hammer: Das gesellschaftliche 
und politische Miteinander gilt als 
besonderes Merkmal der Marktge-
meinde. Ein aktives Vereinsleben, 
hohes ehrenamtliches Engagement 
und ein respektvolles politisches 
Klima prägen das Gemeindege-
schehen. Der Großteil der Beschlüs-
se im Gemeinderat wird einstimmig 
und im Konsens gefasst – ein Zei-
chen für die gute Zusammenarbeit 
über Parteigrenzen hinweg.

Wo liegen die größten Herausforde-
rungen für die kommenden Jahre?

Hammer: Zu den wesentlichen 
Herausforderungen zählen die Be-
wältigung der angespannten finan-
ziellen Situation und die Aufrecht-
erhaltung der Investitionsfähigkeit. 
Zudem bereitet sich Altenberg ge-
zielt auf die demografischen Ent-
wicklungen vor – insbesondere im 
Bereich der Kinderbetreuung und 

des sozialen Zusammenlebens. Ein 
neues Projekt unter dem Titel „Mit-
einander. Füreinander. Wirksam.“   
und die Initiative „Achtsames Al-
tenberg“ soll das gemeinschaftliche 
Miteinander in der Gemeinde wei-
ter fördern und stärken.

Was ist Ihnen in Ihrer Arbeit  
besonders wichtig?

Hammer: Die Gemeindeführung 
setzt auf Optimismus und Zuver-
sicht, um den anstehenden He-
rausforderungen konstruktiv zu 
begegnen. Dieses positive Grund-
verständnis soll dazu beitragen, 
nachhaltige Entwicklungen für Al-
tenberg und die gesamte Region zu 
ermöglichen.<  Anzeige

Sparsam und effizient will man in Altenberg mit öffentlichen Mitteln umgehen.         Fotos: Albert Friedl (Header) & Gemeinde
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FACHSCHUL-BOOM

Sechs erste Klassen im ABZ Hagenberg
BEZIRKE URFAHR-UMGE-
BUNG/FREISTADT/PERG.
„Ziemlich am Limit“ ist das
Agrarbildungszentrum (ABZ)
Hagenberg mit derzeit 370
Mädchen und Burschen in der
dreijährigen Fachschulausbil-
dung und 33 Abendschülern.
Tips fragte Direktor Bernhard
Pilz, warum die Schule, die
aus der Zusammenlegung der
Standorte Kirchschlag, Frei-
stadt und Katsdorf entstanden
ist, und die Landwirtschaft ge-
nerell bei der Jugend einen
Boom erleben.

von CLAUDIA GREINDL

Seit September 2024 leitet der
Schönauer das ABZ Hagenberg
interimistisch. Seit 1. Oktober,
dem Pensionsantritt seines Vor-
gängers Franz Scheuwimmer, ist
er offiziell Fachschuldirektor.
370 Schülerinnen und Schüler
holen sich derzeit in der dreijäh-
rigenFachschule ihrRüstzeugfür
ihr weiteres Berufsleben. „146
davon besuchen die insgesamt
sechs ersten Klassen“, berichtet
Bernhard Pilz. Drei davon haben

die Fachrichtung Landwirt-
schaft, zwei das ländliche Be-
triebs- und Haushaltsmanage-
ment und eine wird als Misch-
form geführt, für die Unent-
schlossenen, die sich im Laufe
des ersten Jahres für eine der
Fachrichtungen entscheiden
können.

Vielfalt mit viel Praxis
Den anhaltenden Zulauf, den das
ABZ Hagenberg verzeichnet,
führt der Direktor auf die Viel-
falt der Ausbildung und auf den

hohen Praxisanteil zurück.
„Unsere Schüler können in vie-
len Bereichen Erfahrungen ma-
chen, hineinschnuppern und sich
Fähigkeiten von der Urproduk-
tion bis zu vielen gewerblichen
Berufen aneignen.“ Drei Viertel
der Schüler im Schwerpunkt
Landwirtschaft haben bäuerli-
chen Familienhintergrund.

Image der Landwirtschaft
gestiegen
Der Rest interessiert sich für das
Berufsfeld, wie aus den Motiva-
tionsschreiben für die Bewer-
bung hervorgeht. Das Image der
Landwirtschaft ist bei der Ju-
gend generell stark gestiegen.
„Wir bemerken bei unseren
Schülern vor allem, dass die
Wertigkeit der Lebensmittel ge-
stiegen ist, dass es wieder mehr
bedeutet, Nahrungsmittel selbst
zu erzeugen undunabhängiger zu
werden. Das sind nicht nur The-
men, die die Eltern bewegen,
sondern das interessiert auch die
Jugend“, sagt Pilz.
Im Zweig Ländliches Betriebs-
und Haushaltsmanagement sei
das Einzugsgebiet „ein bisschen
städtischer. Speziell der Schwer-
punkt Gesundheit und soziale
Berufe ist sehr beliebt, auch weil
wir hier viele Zusatzqualifika-
tionen wie die Heimhilfe-Aus-
bildung oder jene zur pädagogi-
sche Assistenzkraft anbieten“, so

der Schulleiter. Das ABZ als Er-
satz für das neunteSchuljahr oder
die Polytechnische Schule zu se-
hen, ist nicht das Ziel. „Wir ver-
zeichnen eine hohe Aufstiegs-
quote von rund 80 Prozent.“ Ob-
wohl die Busverbindungen im-
mer besser werden, erfreut sich
auch das angeschlossene Inter-
nat großer Beliebtheit. Zusätz-
lich zu den 176 Betten wurden
weitere 38 in einem Studenten-
heim angemietet.

Aus drei mach eins
Beliebt ist das ABZ Hagenberg
nicht zuletzt deshalb, weil die
Schule noch relativ neu und sehr
gut ausgestattet ist. „Die Zusam-
menlegung der drei früheren
Schulstandorte Freistadt, Kirch-
schlag und Katsdorf und die
Team-Zusammenführung waren
das Beste, was uns passieren
konnte. Es hat richtig gut ge-
klappt, vor allem deshalb, weil
der Wille der drei Direktoren
vorhanden war und es eigentlich
eine ungünstige Konkurrenz-
situation zwischen den drei
Standorten gegeben hat“, ist
Bernhard Pilz überzeugt.
Im Herbst 2017 startete der
Schulbetrieb am Standort Ha-
genberg. Das pädagogische
Team, Pilz war damals Abtei-
lungsvorstand für Landwirt-
schaft, war gut in die Planung
eingebunden worden. „Wir ha-

ben viele Schulen besichtigt und
Wünsche deponieren können,
viele davon sind umgesetzt wor-
den“, so der Direktor.
Das Ergebnis sei eine hervorra-
gende Schule mit Spitzenaus-
stattung. Davon profitieren nicht
nur die Fachschüler, sondern
derzeit auch 33Abendschüler auf
ihrem Weg zum landwirtschaft-
lichen Facharbeiter – die War-
teliste für das nächste Schuljahr
füllt sich bereits wieder. Alle
zwei Jahre, nächstes Mal im
Herbst 2026, wird ein Abend-
lehrgang für Forstwirtschaft an-
geboten.

Lehrer mit Praxisbezug
Großer Vorteil des pädagogi-
schen Teams, das derzeit 65
Köpfe umfasst, ist der Praxisbe-
zug. Pilz: „Sehr viele unserer
Lehrkräfte kommen aus der Pra-
xis, haben einen eigenen land-
wirtschaftlichen Betrieb oder
sind Werkstättenmeister.“ Alle
verfügen über eine pädagogi-
sche Ausbildung, die sie zum
Teil berufsbegleitend erwerben.
„Vier Lehrkräfte habenwir heuer
in Pension verabschiedet, fünf
neue aufgenommen, zum Glück
haben wir genügend Bewerber“,
kann sich der Schulleiter nicht
über Personalmangel beklagen.
Das Lehrerteam wird durch 28
Mitarbeiter in Küche, Verwal-
tung, Haustechnik und anderen
Bereichenkomplettiert.Trotzdes
Verwaltungsaufwands ist Bern-
hard Pilz noch als Pflanzenbau-
Lehrer aktiv. „Alle Schüler ken-
nenzulernen,geht sichnichtmehr
aus, aber der Kontakt mit den Ju-
gendlichen ist mir wichtig, den
möchte ich nicht missen.“<

Jedes Jahr lädt die Schule zu
„Köstlichkeiten für Leib und Seele
(Termin: 19. März 2026) und zu
den Genuss-Momenten (Termin:
19. April 2026) ein. Informationen,
auch für interessierte Jugendliche:
www.abz-hagenberg.at

Fachschuldirektor Bernhard Pilz unterrichtet auch noch Pflanzenbau. Foto: Greindl

Die Zusammenlegung der drei
Schulstandorte war das Beste,

was uns passieren konnte.

DIREKTOR BERNHARD PILZ
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WILDBRETWOCHEN

Wild jetzt regional genießen
URFAHR-UMGEBUNG. Wer hei-
mischesWildbret genießt, stärkt
die regionale Wertschöpfung.

In der Hoftaverne Atzmüller in
Waxenberg tischt Juniorchef
Daniel Atzmüller mit seinem
Team derzeit wilde Schmankerl
auf. Klassisches Rehragout, fei-
ne Wildcremesuppe, Hirschrü-
cken oder wildes Tartar stehen
hier auf der Speisekarte. „Hei-
mische Wildtiere ernähren sich
das ganze Jahr von frischen Grä-

sern und Kräutern in der Natur.
Wildbret enthält viele gesunde
Nährstoffe wie B-Vitamine,
wichtige Spurenelemente und
Proteine sowie Omega-3-Fett-
säuren.DasmachtWild zu einem
sehr wertvollen regionalen Le-
bensmittel“, sagt der Gastwirt,
der Wildbret bewusst direkt aus
heimischen Revieren bezieht.
Dafür hat Atzmüller die „Wild-
bretplakette für ausgezeichnete
Gastronomie“ von der Bezirks-
jagdgruppe erhalten.

Lokal einkaufen
HobbyköchekönnenHirsch,Reh,
Wildschwein, Hase, Fasan oder
Entedirekt bei der Jägerschaft vor
Ort beziehen. Roh oder veredelt
als Wildwurst, Wildsalami oder
Wildleberpasteten. Bezirksjä-
germeister Sepp Rathgeb betont:
„ImmermehrGenießer setzenauf
Wild aus unseren Revieren und
unterstützen damit die Jäger-
schaft bei einer nachhaltigen und
tierschutzgerechten Bereitstel-
lung wilder Lebensmittel.“<

Hoftaverne-Chef Daniel Atzmüller und
Bezirksjägermeister Sepp Rathgeb

Foto: privat

Rollstuhltennis-Star Der österreichische Rollstuhltennisspieler und Para-
lympics-TeilnehmerNico Langmann begeisterte im Feldkirchner Pfarrsaalmit sei-
ner Lebensgeschichte. Dabei las er aus seinem Buch „Wieman einen Traum auf-
gibt, um ein Leben zu gewinnen“. Er gab Einblicke, wie ein Autounfall sein gan-
zes Leben veränderte und wie sein Weg zurück ins Leben aussah. Foto: Büchereiteam

REGIONALITÄT

Brot ist Leben
ENGERWITZDORF. „Brot istmehr
als einLebensmittel, es ist einStück
Heimat und Tradition“, sagt Rein-
hard Honeder, Landesinnungs-
meister der Lebensmittelgewerbe.
3.000 SortenBrot undGebäckwer-
den täglich in Österreich gebacken
– mit regionalen Zutaten, Hand-
werk und Leidenschaft. „AmWelt-
tag des Brotes am 16. Oktober wol-
len wir Bewusstsein dafür schaf-
fen, wie viel Handwerk, Leiden-
schaft und Qualität in jedem Laib
Brot steckt“, so Honeder, dessen
Firmensitz in Engerwitzdorf ist.<

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Nachwuchs 51 angehende Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner nahmen
im Herbst beim Abschluss des Truppmannes- bzw. der Truppfrau-Ausbildung
(Grundlehrgang) in Lachstatt, Gemeinde Steyregg, teil. Davon schlossen 40 Teil-
nehmer mit der Bestnote „Vorzüglich“ und elf mit der Note „Sehr Gut“ ab. Sie
sind ab sofort zum Ausrücken bei Einsätzen berechtigt. Foto: BFK UU/Thomas Traxler
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Gr Kleine Aufmerk-
samkeit Bei der 95-
Jahres-Feier der FF
Schmiedgassen, Ge-
meinde Engerwitzdorf,
übergab Bürgermeis-
ter Herbert Fürst (r.)
eine 500-Euro-Spende
als Dankeschön für die
zahlreichen Einsätze
der Freiwilligen Feuer-
wehr im heurigen Jahr.

Foto: FF Schmiedgassen

Besuch im Lebenshaus Bei seinem ersten Besuch im Lebenshaus Oberneu-
kirchen machte sich Bezirkshauptmann Ferdinand Watschinger (l.) ein Bild von
den vielen Angeboten. Die Palette hier ist breit, von der Familienberatung über
einen Second-Hand-Laden bis zu Wohngemeinschaften: www.tips.at/n/700512.

Foto: Hilfswerk Oberneukirchen

Stoffwechsel hoch,
Gewicht runter
 
Viele scheitern beim Abnehmen 
nicht am Willen – sondern am 
Stoffwechsel. Arbeitet dieser nicht 
optimal, hilft auch größte Disziplin 
wenig. Eine Stoffwechselanalyse 
ist daher der entscheidende Schritt 
zum Wohlfühlgewicht. Sie bringt 
Klarheit – und neue Motivation! 
Denn mit der easylife-Therapie wird 
der Stoffwechsel auf gesunde Weise 
aktiviert – mit einem Ernährungs-
konzept, das Wissen mit Genuss 
verbindet und sich in jeden Alltag 
integrieren lässt. Denn die Rezepte 
sind unkompliziert und die Zutaten 
leicht erhältlich. Ohne Hungern, 
Sport oder fragwürdige Hilfsmittel 
schmelzen Kilos und Fettpölster, 
schnell und nachhaltig.
      Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin

DURCHBRUCH STOFFWECHSELANALYSE

Abnehmen ohne Jo-Jo-Effekt
LINZ. Ursache erkannt, Prob-
lem gelöst: Linzer Taxifahrer 
verlor 26 Kilo und hält sein 
Wohlfühlgewicht seit einein-
halb Jahren.

Josef Niegl litt unter wachsen-
dem Bauchumfang und gesund-
heitlichen Beschwerden. Als er 
beim Belastungs-EKG abbre-
chen musste, suchte der damals 
59-Jährige Unterstützung beim 
easylife-Team. Dort stellte man 
schnell fest, warum das Gewicht 
stagnierte – sein Stoffwechsel 
war träge, entsprach dem eines 
74-jährigen Mannes. Mit der 
easylife-Therapie wurde dieser 
gezielt reaktiviert. 
So verlor Josef Niegl in nur 13 
Wochen beeindruckende 26 Ki-
logramm, 92 Zentimeter Körpe-
rumfang, davon 22 Zentimeter 
allein am Bauch. Am Ende war 

sein Stoffwechsel so aktiv wie 
bei einem 53-Jährigen. Die per-
sönliche Betreuung war dabei 
ein entscheidender Erfolgsfaktor 
– sie motivierte und vermittelte 
wichtiges Wissen für seine nach-
haltige Veränderung. 
„Das zweite Belastungs-EKG 
habe ich mit 26 Kilo weniger bra-
vourös gemeistert“, sagt er heute 
noch stolz.

Aktion nur bis 24. Oktober
Bremst der Stoffwechsel? Das 
easylife-Team �ndet es heraus: 
Stoffwechselanalyse inklusive 
unverbindlicher Beratung zu den 
Abnehmchancen mit easylife – 
jetzt nur 19 statt 59 Euro. Schnell 
anrufen und Termin sichern.<
� AnzeigeDrei Kleidergrößen schlanker! „Ich 

weiß jetzt, wie man auch in meinem 
Beruf abnimmt – und das Gewicht 
hält“, erzählt Josef Niegl. Fotos: easylife

easylife-Therapiezentrum Linz
Telefon: 0732 670999

TELEFONSEELSORGE

Hilfe, wenn einem der
Alltag zu viel wird
URFAHR-UMGEBUNG. Als An-
laufstelle kannman rundumdie
Uhr, kostenlos, die Telefonseel-
sorge unter 142 – und auch via
Chat – kontaktieren. Warum
dies ein wichtiges Angebot ist,
weiß auch Familienministerin
Claudia Plakolm aus Walding.

Pandemie, Klimakrise, Inflation
und Kriege fordern viele Familien.
„Eine seelisch gesunde Familie als
sicherer Hafen ist das Fundament
für ein glückliches Leben“, so die
aus dem Mühlviertel stammende-
Ministerin Claudia Plakolm zum
Welttag der psychischen Gesund-
heit. Sie betonte die Enttabuisie-
rung seelischer Probleme und lob-
te die Arbeit der TelefonSeelsorge
Oberösterreichals wichtige An-
laufstelle. Beziehungen, Offenheit

und gemeinsame Zeit seien laut
Expertinnen zentrale Faktoren für
psychische Gesundheit.<

Hilfe ist rund um die Uhr verfügbar
Foto: Symbolfoto: sitthiphong/stock.adobe.com

Das Elterntelefon und die
TelefonSeelsorge OÖ sind
unter dem Notruf 142 rund um die
Uhr, anonym und kostenlos er-
reichbar. Online unter www.online-
beratung-telefonseelsorge.at oder per
Messenger unter 0660 / 142 0 142.



www.tips.at 15Aus der region

Gutes Jahr für Weinbau
OÖ. 2025 verspricht ein beson-
ders gutes Weinjahr zu werden:
Die Witterung hat für ideale Reife
gesorgt, die Weingärten blieben
von Frost als auch Hagel weitge-
hend verschont. Zudem werden
Kooperationen mit dem Genuss-
land OÖ sowie den KultiWirten
vertieft. Oberösterreichs Weinbau
hat vor zwei Jahrzehnten als land-
wirtschaftliches Nischenprojekt
begonnen, ist heute Bestandteil
der regionalen Kultur.

Land OÖ übernimmt
Gehaltsabschluss
OÖ. Das Land OÖ übernimmt den
ausverhandelten Gehaltsabschluss
für die öffentlichen Bediensteten,
teilt Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) mit. Die Gehälter
steigen bis 2028 um durchschnitt-
lich 1,5 Prozent. In Oberösterreich
betrifft das rund 25.500 Beschäf-
tigte (inklusive Spitäler).

Stefan Kaineder bestätigt
Ö/OÖ. Der Grüne Landessprecher,
Landesrat Stefan Kaineder, wurde
als stellvertretender Bundesspre-
cher der Grünen bestätigt. Er steht
neben Leonore Gewessler und der
zweiten Stellvertreterin Alma Zadić
weiter an der Bundesparteispitze.

Felix Eypeltauer bestätigt
OÖ. Felix Eypeltauer ist bei der
NEOS-Landesmitgliederversamm-
lung als Landessprecher bestätigt
worden – mit 64,4 Prozent der
Stimmen. Gegenkandidat Pit Frei-
sais erhielt 35,4 Prozent.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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UNTERHALTUNGMIT SINN

Theatergruppe spielt für die Pfarre
PÖSTLINGBERG. Die Theater-
gruppe Pöstlingberg, mit Schau-
spielern aus Gramastetten, Pu-
chenau und Linz, spielt drei lus-

tige Einakter von Mundartdichter
Ludwig Thoma am 16., 17., 18.
und 19. Oktober (Do, Fr, Sa je 19
Uhr; So um 17 Uhr) im Pfarrheim

Pöstlingberg. Eintritt: 18 Euro,
Jugendliche zahlen 15 Euro. Der
Erlös kommt dem guten Zweck
sowie der Pfarre zugute.<

geschäftsführung

Neuer CFO bei Strasser Steine
st. Martin. Der langjährige 
Finanzchef von STRASSER 
Steine, Mag. Harald Wegschei-
der, verabschiedet sich mit Ende 
November in den Ruhestand. 

Mehr als zehn Jahre lang hat er 
in der Geschäftsleitung entschei-
dend zur erfolgreichen Entwick-
lung und zu kontinuierlichem 
Wachstum des Unternehmens 
beigetragen. In dieser Zeit konnten 
die Umsätze mehr als verdoppelt 
werden – ein Wachstum, das nun 
auch organisatorische Anpassun-
gen erfordert, um den veränder-
ten Rahmenbedingungen gerecht 
zu werden. Bereits im August 
trat Mag. Konstantin Urbanides, 
der zuvor bereits beratend tätig 
war und auf eine langjährige er-
folgreiche Managementtätigkeit 
als CFO in Industrie und Handel 
verweisen kann, in das Unterneh-
men ein. Dort wird er, innerhalb 

der Geschäftsleitung als CFO, 
neben dem geschäftsführenden 
Gesellschafter Johannes Art-
mayr, die künftige strategische 
Entwicklung von STRASSER 
Steine verantworten. Komplettiert 
wird die Geschäftsleitung durch 
Georg Rieger (Vertrieb) und  

Ing. Christoph Hamberger MAS 
(Technik, Produktion). Weiters 
verstärkt seit 1. Oktober Bettina
Keplinger das Unternehmen 
und wird künftig die Leitung 
des Bereichs Finanzen, Rech-
nungswesen und Administration 
übernehmen.<� Anzeige

V. l.: Mag. Harald Wegscheider (CFO), Bettina Keplinger (Leitung Finanz- und 
Rechnungswesen, Administration) und Mag. Konstantin Urbanides MBA (CFO)
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Lehre, die Wünsche erfüllt!
Mit einer Lehre als Einzelhandelskauffrau/-mann
sammelst du wertvolle Erfahrung im Bereich
Einkauf und Verkauf. Freue dich auf diese spannende
Chance. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at



Was Urfahr-Umgebung bewegt
Die OÖNachrichten fragen nach

Ihre Reeegion.
Ihre GGGeschichhten.
UUUnser JJJournaalismus.
Ihre Geschichten.
Unser Journalismus.Unser Journalismus.

Die OÖNachrichten fragen nach

nachrichten.at/urfahr-umgebung

Qualitääätsjournalisssmus aus der Region
und füüür die Regiooon – dddas ist die Stärkeee der OÖNachriccchten.
In den kommenddden WWWochen haben wir den Bezirk Urfahr-Umgeeebung
und sooomit Ihre Heimatttreggion besonders im Fokus.

Mehr Nähe, mehr Vielfalt
Ob Wirtschaft, Politik oder gesellschaftliche Themen – unsere Journalistinnen
und Journalisten haben den Blick fürs Wesentliche, weil sie selbst in der
Region zu Hause sind, über die sie berichten. Diese Nähe verschafft die
richtige Perspektive, zum Vorteil unserer Leserinnen und Leser.

Die OÖNachrichten – mit den Menschen
und für die Menschen, die hier leben.

Sie haben die OÖNachrichten
noch nicht abonniert?
Dann testen Sie sie jetzt!
Die gedruckte Zeitung, alle digitalen Inhalte
und regionale Berichterstattung für 6 Wochen
um nur € 10,-. Lesen Sie exklusive Inhalte,
lokale Geschichten und Reportagen!

Sie haben die OÖNachrichten Sie haben die OÖNachrichten 
6 Wochen

OÖN um
nur € 10,-



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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ERSTE OÖ. HONIGPRÄMIERUNG

Zwei Bezirks-Imker als Landessieger
URFAHR-UMGEBUNG. Bei der
ersten oö. Honigprämierung
wurden mehr als 330 Produk-
te bewertet – darunter auch
Honig und Met aus Urfahr-
Umgebung, die mit Spitzen-
plätzen überzeugten.

Die erste Honigprämierung des
OÖ. Landesverbandes für Bie-
nenzucht in Linz zeigte, welch
hohe Qualität die heimische Im-
kerei bietet. 308 Honige, 30Met-
proben und 15 Projekte wurden
im Labor geprüft und von einer
Jury bewertet. Ziel war es, Pro-
dukte auszuzeichnen, die hand-
werkliches Können und regiona-
le Vielfalt verbinden.
Besonders erfreulich: Auch zwei
Betriebe aus Urfahr-Umgebung
zählen zu den Landessiegern.
Gerald Lödler aus Zwettl/Rodl
begann 2017mit der Imkerei und

betreut heute 25 Völker. Er ge-
wann gleich mit seinem ersten
Met,dem„Met lieblich“.DieIdee
dazu kam von seiner Frau, die
fand: „Was die Natur schenkt,
wirft man nicht weg.“ Aus Ho-
nig, der sonst entsorgt worden
wäre, wurde so ein preisgekrön-

ter Honigwein. Hermann und
Hildegard Schwarz aus Lichten-
berg überzeugten mit ihrem Blü-
ten- und Waldhonig. Das Ehe-
paar hat zwölf Bienenvölker und
verkauft seine Produkte ab Hof
über eine Selbstbedienungshüt-
te. Bereits seit mehr als 30 Jah-

ren ist das Paar gemeinsam in der
Imkerei tätig. Die Bienenstände
der Familie Schwarz liegen auf
Hügeln zwischen Wald und
Wiesen und dies prägt den wür-
zigen, aromatischen Geschmack
ihres Honigs.

Qualität und Regionalität
„Unsere Imker leisten tagtäglich
einen wichtigen Beitrag zur Ver-
sorgung mit hochwertigen Le-
bensmitteln und zur Bestäubung
vieler Kulturpflanzen. Mit der
Honigprämierung machen wir
diese Qualität sichtbar und ge-
ben Konsumenten Orientierung
und Vertrauen“, so Herbert Vitz-
thum, Präsident des OÖ. Landes-
verbandes für Bienenzucht. Lan-
desrätin Michaela Langer-We-
ningerdazu: „Honig istweitmehr
als ein Naturprodukt – er ist ein
Stück Heimat.“<

Gerald Lödler (l.) aus Zwettl ist Landessieger in der Kategorie „Met lieblich“. Familie
Schwarz aus Lichtenberg siegte mit dem „Blüten- mit Waldhonig“. Fotos: OÖ. LV Bienenzucht

KINOTIPP

Neo Nuggets: Eine
Pulled Pork Komödie
Paul Pizzera undOtto Jaus als un-
gleiche Brüder Flo und Eddi. Ge-
meinsam mit ihrer verschollen
geglaubten Schwester Samira
(Gizem Emre) geraten sie in ein
gefährliches Abenteuer: Sie de-
cken eine Verschwörung auf, die
von einer radikalen Gruppierung
rund um den charismatischen
Anführer Thilo Mannheim (Ben-
no Fürmann) ausgeht. Ihr Ziel ist
es, den legendären „Schatz vom

Toplitzsee“ zu bergen. Doch die
Suche nach dem Schatz entpuppt
sich als weit mehr als ein Unter-
wasser-Heist–undführt zueinem
international verwobenen Ge-
heimnis in der Welt der Geheim-
dienste.< Anzeige

„Neo Nuggets – Eine
Pulled Pork Komödie“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Staraufgebot: Silvia Schneider, Otto Jaus, Paul Pizzera und Melissa Naschenweng

Foto: 2025 Constantin Film Österreich/Samsara Film/Ricardo Gstrein

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 15. Oktober               
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher anhäufeln; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten; lüften; 
Ernte; Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen der Zimmerpflanzen; Kübel-
pflanzen zum Einwintern vorbereiten; Haare schnei-
den; Zahnbehandlungen; chemische Reinigung 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

DO 16. Oktober               
ab 20:10 Uhr Jungfrau – absteigender M. – S. g.

FR+SA 17.+18. Okt.               
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Gartenarbeit; Pflanzen umtopfen, Kü-
belpflanzen, Knollen und Blumenzwiebeln einho-
len; kranke Pflanzen behandeln; Laub als Mulch 
einsetzen; Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blühen 
dann Mitte Dezember; Gartenzäune setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Schreibarbeiten
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; Brennholz 
fällen

SO+MO 19.+20. Okt.               
bis 06:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond  

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen anhäufeln; Blumenzwiebeln ein-
holen (Gladiolen); Hecken schneiden; Obstbaum-
pflege; kranke Pflanzen ausschneiden; Wildfrüchte 
einlagern; Reinigung v. Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten; Düngen v. blühenden Zim-
merpflanzen – Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DI 21. Oktober
Neumond um 14:25 Uhr, ab 17:45 Uhr Skorpion 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze ausschneiden; Woh-
nung neu beziehen; umräumen und umgestalten 
von Wohnungen; Pflege der Haut; Fasttag; ge-
schäftliche Verhandlungen; heute geschlagenes 
Bauholz ist fast unbrennbar
Ungünstig: Haare schneiden; säen und pflanzen 

MI+DO 22.+23. Okt.
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen, Rasen-
arbeiten; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Wasserinstallationen; Schuhe putzen, 
chemische Reinigung; Tiefenreinigung der Haut; 
Zahnarztbesuch; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; konservieren; Kör-
perhaare entfernen 
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bad leonfelden
geburten: 
aurelia, Eltern: Vanessa Horner und Jonas 
Kreisel;  
Philipp Karl Josef, Eltern: Elisabeth Neu-
linger und Thomas Winkler; 
geburtstage: 
erika dobersberger (85); Josef 
enzenhofer (85); 
theresia Martetschläger (95); 

gallneuKirchen
 
todesfall: ingeborg 
Wittmann verstarb im 
Alter von 90 Jahren; 
 Foto: privat

graMastetten
 
todesfall: heinrich 
ganser verstarb im Alter 
von 86 Jahren; 
 Foto: Bestatter

feldKirchen
geburten: otto Karl, am 26. Juli; 

leo thomas Wögerer, am 15. September;
Muharemi ronea, am 28. September;
cecilia cordula taxis-stieber, am 24. 
August;

engerWitzdorf
todesfall: ulrike donke verstarb im 
Alter von 78 Jahren;

haibach

todesfall: Johanna 
huemer verstarb im 
Alter von 81 Jahren; 
 Foto: privat

Kirchschlag

geburtstag: Kurt 
raml (60); Foto: Huber

todesfall: adolf 
Wagner verstarb im 
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

ottensheiM
 
todesfall: Karl 
Kaimberger verstarb im 
86. Lebensjahr; Foto: privat

 
todesfall: Maria 
lehner verstarb im 97. 
Lebensjahr; Foto: privat

reichenthal

todesfall: Johann 
Mülleder verstarb im 
87. Lebensjahr; Foto: privat

schenKenfelden

geburtstag: Josef 
leitner (85); 
 Foto: Gemeinde

 
todesfall: Josef 
Kreuzer verstarb im 88. 
Lebensjahr;  
 Foto: privat

st. gotthard

geburtstag: Maria 
Wagner (80); 
 Foto: Gemeinde

 
todesfall: hermine 
höllinger verstarb im 
81. Lebensjahr; 
 Foto: privat

Walding
 
todesfall: Walter 
Pils verstarb im 85. 
Lebensjahr; 
 Foto: privat

tips-urfahr@tips.at 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Hr.Zaunmayr

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

MÖBEL CLEAN
Spezialisiert auf die professio-
nelle Reinigung von Sofas, Ma-
tratzen, Teppichen, Stühlen &
Polstermöbeln
 0676-4480808,
cleanmobel@gmail.com
I:@mobel_clean F: Möbel Clean
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Gepflegter 65-iger,  unglück-
lich gebunden, sucht ebensol-
che Dame mit Nachmittagsfrei-
zeit, für Freundschaft plus. Zu-
schrift bitte auf frho2@gmx.at
Gerne auch Witwe.

57-jähriger Mann mit opti-
scher Einschränkung sucht Frau
für Freizeitgestaltung und even-
tuell auch Partnerschaft
 0699 11057642
Erni 73 J. Witwe, nicht ortsge-
bunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430
auch SA.u.SO
Lena 65 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
u. Lachen, ich schenke Dir ein
gemütliches Zuhause, Du mir
dafür einen Platz in Deinem
Herzen. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.
Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Schlanker, sportlicher Mann,
67 Jahre, sucht Dame zwischen
60-67 Jahre, ca. 1,70 m groß.
Liebe die Natur für Wanderun-
gen, Radfahren, besuche Veran-
staltungen, Reise gerne und ge-
nieße gemütliche Abende zu
Hause. Wenn für dich Treue,
Respekt und Ehrlichkeit die
wichtigen Werte sind, dann
melde dich bitte unter
0650 8185622

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Hr.Zaunmayr
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Biete Pflege- & Schrittreitbe-
teiligung. Braver, ruhiger Wal-
lach mit Arthrose. Halle vorhan-
den. Reiterin max. 60 kg, Erfah-
rung mit Pferden Voraussetzung
Raum Gramastetten, € 80,-,
 0664 1034900

VERMISST! Katze Lilly -
seit 29. September, daheim in
Freistadt/Trölsberg 38, sie
ist gechipt, registriert und ka-
striert, bei Sichtung bitte anru-
fen unter  0699 10130523
oder 0699 81744112, Familie
Miesenberger

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe gehacktes Altholz
(Bretter, Tram) in verschiede-
nen Längen. Preis auf Anfrage
verhandelbar.
 0699 16205055

Ankauf zum Bestpreis Seriöser
Ankäufer sucht: Pelze Wertige
Haushaltsgegenstände/ Möbel/
Gobelin/Gemälde/ Näh- und
Schreibmaschinen/ Taschen/
alte Fotoapparate/ Zinn/Bern-
stein/Uhren/ Münzen/Schmuck/
Antiquitäten/Instrumente/ Tep-
piche/Gardinen/Bücher/ Mäntel/
Porzellan/Kaffee- und Essser-
vice/Kupfer/Radios/ Schallplat-
ten + Spieler/ Zeichnungen/
Lampen/ Trachten/Dirndl/Tier-
geweihe/ Puppen/Röhrenfernse-
her/ Tierpräparate/Militär Sa-
chen  0660 6109759

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 18.000,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Heißer Oktober!
Finanzierungsangebote für Ci-
troen Neuwagen: Kostenlose
Drittel-Finanzierung und gratis
Winterräder für Privatkunden!
0% Leasing für Elektro PKW!
Neuer Elektro-C3 in Bestaus-
stattung Max mit 113 PS inkl.
FIN- + VERS-Bonus ab
€ 25.900,-! Bei Finanzierung
und Versicherung über die Stel-
lantis Bank: z.B. € 8.990,- An-
zahlung, mtl. Rate 36x € 197,-,
Restzahlung € 9.990,-! Sofort
verfügbar: Jetzt nur € 23.990,-
! e-C3 Max Elektro 113 PS
VFW 1/2025, 2.500 km, elixier-
rot met. Europäisches Elektro-
auto mit Reichweite bis zu 324
km lt. WLTP! e-C3 Max serien-
mäßig inkl. LED Scheinwerfer,
Navi, Rückfahrkamera, Kl.Aut.,
17" Alu, On-Board Charger 11
kW, Touch-Screen, Advanced
Comfort-Sitze uvm.
Jetzt Probefahrt verein-
baren! Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG
BGtech GmbH | Betriebsstrasse 13 | 4213 Unterweitersdorf

zH Doris Bodingbauer | db@bgtech.at | Tel. 07235 / 65559-17
www.bgtech.at

BLECHSCHLOSSER / IN
Metalltechnik / Blechtechnik
Wir suchen für unser Team einen Mitarbeiter/-in
für die Feinblechbearbeitung von Gehäusen,
Maschinenverkleidungen und Schaltschränken

DEIN PROFIL:
• Erfahrung im BereichWIG, MIG, MAG - Schweißen
• Schweißzertifikate von Vorteil
• Lesen von Plänen und Zeichnungen
• Qualitätsbewusste und selbständige Arbeitsweise
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift

WIR BIETEN:
• Attraktive Produkte & abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Gleitzeit &Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Junges & engagiertes Team
• Vollzeit / Teilzeit

Bruttolohn lt. Kollektivvertrag EUR 2.885,37 / Monat
Überzahlung je nach Qualifikation möglich

Aufstrebendes Einzelhandelsunternehmen
im Bereich Jagd, Outdoor, Trachten und
Landhausmode sucht im Raum Linz

WAFFENVERKÄUFER/IN
IHR PROFIL
 Erfahrung im Verkauf
 EDV-Kenntnisse von Vorteil
 Affinität zu Jagd und Natur

IHRE AUFGABEN
 Verkauf von Waffen, Munition, Optik und Zubehör
 Kundenberatung
 Verwaltung der Waffenbücher, Meldungen im ZWR
 Warenübernahme, laufende Bestands-
kontrollen, Inventuren

Die Entlohnung erfolgt entsprechend dem gültigen KV und beträgt in Abhängigkeit
von Qualifikation u. Berufserfahrung mtl. mind. € 2.195,- brutto (Vollzeitbasis).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf mit Foto) per E-Mail an:

karriere-outdoor@gmx.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at DICHSUCHEN DICH

WIR 

Mitarbeiter:in Key Account
Management – Backoffice (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Teil- oder Vollzeit (ab 30h/Woche)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie im Team zu begrüßen und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten!

Gehalt: Mindestjahresbrutto auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung & Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogener Team-Bonus auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Proaktive Betreuung und systematische Weiterentwicklung eines festen 

Key-Account-Kundenstamms im Backoffice
• Erstellung und Nachverfolgung von Angeboten, Rahmen- und Jahresver-

einbarungen; Pflege von Preislisten & Konditionen
• Vorbereitung von Kundenterminen (Unterlagen, Präsentationen, Argumen-

tarien), Follow-up und Dokumentation
• Schnittstelle zu Außendienst, Redaktion, Grafik & Buchhaltung
• Organisation von Terminen, Jour fixes und kundenbezogenen Projekten/

Events

Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil
• Erfahrung im Backoffice/Vertriebsinnendienst von Vorteil
• Sehr gute MS-Office-Skills, CRM-Erfahrung von Vorteil
• Ausgeprägte Service- und Lösungsorientierung, hohe Genauigkeit & ver-

lässliche Nachverfolgung
• Strukturierte, eigenständige Arbeitsweise
• Kommunikationsstark am Telefon und schriftlich

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regional stark verankerten Medienunterneh-

men
• Enger Einblick ins Key Account Management mit Gestaltungs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten (Tips-Akademie)
• Kollegiales Team, kurze Entscheidungswege, Gleitzeit und attraktive 

Homeoffice-Regelung
• Moderne Tools & klare Prozesse, die Ihre Arbeit effizient machen
• Attraktive Sozialleistungen & Benefits

in der Personalsuche

powered by Tips

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Suche Arbeitsraum, ca.
30 m², mit Strom- und Wasser-
anschluss sowie WC-Möglich-
keit, auf Mietbasis.  0699
17690709

Teil-, Vollzeit Allrounde-
rIN Zwettl/R. / Kleinbuslenke-
rIn (FS-B) + für organisatori-
sche Aufgaben, teamfähig, fle-
xibel. KV+
herbert.zauner@schulbus-zau
ner.at
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Reinigungshilfe, 4 Wochen-
stunden, Privathaushalt 4180
Zwettl.  0664 1986680

Suche aufrichtige, nette Putz-
fee für Wohnung in Goldwörth
(ca. alle 2 bis 3 Wochen - je
nach Bedarf)  0664 9244373

Suche Arbeit als Haushaltshil-
fe: bügeln, Fenster putzen, ko-
chen, usw.... Bin verlässlich
und genau. Bitte nur seriöse
Anrufe  0660 8175279
Suche eine Putzstelle in Linz
und Umgebung, ich mache
Haushalts-/Fenster- und Keller-
reinigung.  0664 93321901
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RV WIKING LINZ

18 Meistertitel bei Ruder-
Staatsmeisterschaften
BEZIRK. Bei den Österreichi-
schen Staatsmeisterschaften in
Ottensheim zeigte der Ruder-
vereinWiking Linz (seinen Sitz
hat er in Puchenau) einmal
mehr seine Stärke und räumte
mit 18 Titeln richtig kräftig ab.

Am ersten Oktoberwochenende
fanden in Ottensheim die Öster-
reichischen Staatsmeisterschaf-
ten im Rudern statt. Der RV Wi-
king Linz krönte seine erfolgrei-
che Saison mit top Ergebnissen:
18 Siege, sechs Silber- und eine
Bronzemedaille. Damit war der
Ruderverein zum achten Mal in
Folge der erfolgreichste in Ös-
terreich. Besonders stark präsen-
tierten sich die Athletinnen: In
allen sechs Frauenrennen ging

der Sieg an Wiking Linz – ein
einmaliger Erfolg. Herausragend
war Carolin Krause mit sechs
Goldmedaillen. Auch Maria
Hauser überzeugte mit Titeln im
Juniorinnen- und Frauen-Einer.
Bei den Männern glänzten Vitus
HaidermitvierSiegensowiePaul

und Ben Eckschlager mit mehr-
fachen Goldplatzierungen. Ins-
gesamt gewann der RV Wiking
Linz zehn von zwölf olympi-
schen Bootsgattungen.

Alle Inhalte zum Thema

Besonders ruhmreich unterwegs – die Ladies des RV Wiking Linz. Foto: RV Wiking Linz

JUBILÄUM

50 Jahre Sport- und
Freizeitzentrum
ALTENBERG. Vor 50 Jahren wur-
de in Altenberg der neue Sport-
platzmitWaldstadioneröffnet–der
Startschuss für das heutige Sport-
undFreizeitzentrum.Seither ist viel
passiert: Fußball, Basketball, Ten-
nisplätze, Volleyball, Stockschüt-
zenhalle, Clubhäuser, neue Spiel-
flächen und moderne Anlagen prä-
gen das Bild. „Unsere Sport- und
Freizeitanlage ist einHerzstück der

Gemeinde und ein Ort, an dem sich
Generationen begegnen“, fasst
Bürgermeister Michael Hammer
das halbe Jahrhundert des Be-
stehens zusammen. Künftig wird
weiter investiert, etwa in das Klub-
gebäude der Stockschützen und
neue Räume für die Sektionen.<

Alle Inhalte zum Thema

Seit 1975 Treffpunkt für Sport und Gemeinschaft in Altenberg. Foto: Gemeinde Altenberg

SKI-PREMIERE

Vincent Kriechmayr
auf der Kinoleinwand
GRAMASTETTEN.DieneueSki-
Dokumentation mit dem Titel
Downhill Skiers – Ain’t No
Mountain Steep Enough mit
dem Gramastettner Lokalma-
tador Vincent Kriechmayr
kommt ab 23.Oktober in die ös-
terreichischen Kinos.

Der neue Film von Regisseur Ge-
rald Salmina begleitet die besten
Abfahrer der Welt durch die spek-
takuläre Saison 2024/25 – inklu-
sive packender Rennen, Stürzen
und persönlichen Höhen und Tie-
fen der Athleten. Neben Kriech-
mayr stehen auch Marco Oder-
matt, Cyprien Sarrazin, Dominik
Paris und Aleksander Aamodt
Kilde im Mittelpunkt. Kriech-
mayr, der im Mühlviertel seine
Wurzeln hat, beschreibt im Film,

die Faszination Abfahrtslauf: „Es
gehört dazu, dass es zach, schnell
und gefährlich ist. Weil das ist ja
für uns auch der Nervenkitzel,
wenn wir am Start stehen.“<

Downhill Skiers - Ain't No
Mountain Steep Enough
127 Minuten, ab 23.10. im Kino

Packende Rennen und viele Emotionen
stehen im Mittelpunkt des neuen
Streifens Foto: Samo Vidic / Red Bull Content Pool

ROADLBERG-TRAILS

Trailpartie
OTTENSCHLAG. Die Moun-
tainbike-Eventserie Trailpartie
bringt Spaß und Geselligkeit
beim gemeinsamen Radfahren
erstmals ins Mühlviertel.

Ab Samstagvormittag, 18. Okto-
ber, sind die Strecken vorbereitet
und können erkundet werden, eine
gemeinsame Besichtigung gibt es
um 13Uhr. Von 16 bis 18Uhr folgt
dann der Gaudi-Prolog, der für die
Besuchendenebensointeressant ist,
wiedasabendlicheLive-Konzertab
19.30 Uhr bei freiem Eintritt in der
Roadltenne. Am Sonntag, 19. Ok-
tober, werden die Teilnehmenden
ab 11.30 Uhr auf die Strecken ge-
schickt und sie werden das ganze
Spektrum an Fahrradbeherrschung
vorführen. Zieleinlauf ist zwischen
14.30 und 15.30 Uhr geplant.<

Alle Infos: https://lines-
mag.at/trailpartie/race-calendar-
2025/trailpartie-4-25-roadlberg/
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EINBLICKE

Tage der offenen Ateliers im Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG.Mehrals
30Ateliers undGalerien imBe-
zirk öffnen für Kunstliebha-
bende und Neugierige ihre Tü-
ren. Oberösterreichweit neh-
men mehr als 400 an den „Ta-
gen der offenen Ateliers“ am
Samstag, 18., und Sonntag, 19.
Oktober teil.

„Über 400 offene Ateliers sind
ein lebendiger Beweis für die
Vielfalt und Kraft unserer
Kunstszene“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer.
Ein Treffen mit der Kunst: Das
ermöglichen die Tage der offe-
nen Ateliers. Sie sind wegen des
großen Publikumsandrangs und
der regen Teilnahme der Künst-
ler zu einer beliebten Institution
geworden. An demWochenende
bietet sich die Gelegenheit, ein
breites Spektrum der zeitgenös-
sischen Kunst kennenzulernen,
Künstlern zu begegnen und ohne
Zeitdruck in den Ateliers und
Werkstätten zu verweilen.
Neben dem Kunstgenuss ist ein
zentraler Gedanke, die heimi-
sche Kunst-Szene sichtbar zu
machen und zu unterstützen.
„Einmal im Jahr wird die ein-
zigartige Möglichkeit geboten,
Kunst dort zu erleben, wo sie ent-
steht – und das ist nicht im Ver-
borgenen. Wer Künstlerinnen
und Künstlern bei der Arbeit zu-
sieht, spürt ihre Leidenschaft und
gewinnt neue Impulse für die
eigene Kreativität“, betont
Stelzer.

Überblick
Zur Gestaltung eines individuel-
lenBesuchsprogrammsdurchdie
Ateliers und Galerien am „Tage
der offenen Ateliers“-Wochen-
ende steht eine interaktive Ober-
österreich-Karte zur Verfügung.
Darin sind alleMitwirkendenmit
Informationen zu den Kunst-
sparten, Öffnungszeiten und
Kontaktmöglichkeiten einge-
zeichnet. Die Planung von

Besuchen kann dadurch einfach
gestaltet werden und verleitet re-
gelrecht zu Ateliertouren durch
Oberösterreich. So gibt es im
Mühlviertel etwa in Neufelden
die KunstRoas mit Musik, Kuli-
narik und vielen Überraschun-
gen; hier steht eine bunte Kunst-
reise, die Leerstände belebt, am
Programm.
Und unter dem Motto „Im Atem
des Südens“ lädt Doris Breuer zu
einem Kunsterlebnis in ihr Atelier
am Steinbloßhof Reitersederhof,
Hirschbach, ein: Sie präsentiert
Werke, die während ihrer Reise
nach Kreta im rollenden Atelier
entstanden sind, geprägt von me-
diterranem Licht, Farbe und In-
spiration.< Anzeige

Tage der offenen Ateliers
im Bezirk UU

• Andreas Buttinger-Caspar
Studio, Ottensheim

• ARTelier Brock e.U., Gallneukir-
chen

• Atelier Alena Braunschweiger,
Linz-Urfahr

• Atelier Armin Andraschko,
Zwettl/Rodl

• Atelier der Kunstwerkstatt,
Diakoniewerk, Gallneukirchen

• Atelier Emilie Stadler – Exponate
Marion Rudlstorfer, Kirchschlag

• Atelier im Stall, Haibach/Mkr.
• Atelier Inga Hehn, Ottensheim
• Atelier Lilie, Walding
• Atelier Lun, Ottensheim
• Atelier M. Rakosa, Altenberg
• Atelier Michael Unterluggauer,
Engerwitzdorf

• Atelier Scheuringer, Ottensheim
• Atelier Vera Rath-Paluch,
Ottensheim

• Atelier Wesenskern, Bad Leon-
felden

• Nina Fountedakis , Ottensheim
• Eva Maria Fuchs, Feldkirchen
• Gertraud Gattringer, Altenberg
• Margarete Gefke, Feldkirchen
• Goodrun – Schmuck aus Natur,
Altenberg

• Franz Hochreiter – Atelier Ima-
gio Garten-Galerie, Walding

• Thomas Karg, Walding
• Ludwig Kirchberger - Atelier im
Bleicherhaus, Ottensheim

• Kunstgruppe Feldkirchen, Feld-
kirchen

• Rainer Nöbauer-Kammerer,
Puchenau

• Elisabeth Opletal, Puchenau
• Christa Paule, Altenberg
• Thomas Pramhas – Atelier am
Marktplatz, Ottensheim

• Iona Steixner, Ottensheim
• Georg Stifter, Ottensheim
• Wolfgang Stifter, Ottensheim
• Textilkunst Gerlinde Merl,
Ottensheim

• Arge Granit ZweiTagesGalerie,
Ottensheim

• Hier geht es zur interaktiven
Karte: www.doris.at/themen/
kultur/atgal.aspx

• Nähere Informationen und De-
tails online auf www.land-ober
oesterreich.gv.at/ 234709.htm

Das Gallneukirchner Atelier der Kunstwerkstatt Haus Bethanien des Diakonie-
werks öffnet im Rahmen der Tage der offenen Ateliers seine Türen. Die Besucher
können die Werke bestaunen, direkt mit den Kunstschaffenden ins Gespräch
kommen und ihre Arbeitsprozesse auch miterleben. Foto: Ness Rubey/Diakoniewerk

Die Altenberger Schmuckkünstlerin
Gudrun Stolz öffnet ebenso ihr Atelier
„Goodrun – Schmuck aus Natur“ für
Interessierte. Foto: Gudrun Stolz

Heimische Kunstschaffende öffnen
wieder ihre Ateliers. Foto: Atelier Lehmann
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SCHMANKERLWIRT

Broadway-Flair bei
Dinner und Musik
VORDERWEISSENBACH. Will-
kommen am Broadway, heißt es
amSamstag,18.Oktober,18Uhr,
beim musikalisch-kulinarischen
Abend beim Schmankerlwirt in
Vorderweißenbach. Lokalmata-
dor und Hausarzt Alexander
Gallee, die Bad Leonfeldner
Sängerinnen Carina Hohner und
Lisa Hofer sowie die aus Wien
stammende Jazz-Sängerin Maria
Rank nehmen die Besucher ge-

meinsam mit den Tänzerinnen
mit auf eine wunderbare Reise.
Die Wirtsleute Arnold und Inge
Lummerstorfer setzen diesem
Abend mit ihren kulinarischen
Köstlichkeiten die Krone auf.
Die Karten kosten 69 Euro, in-
klusive Eintritt, 3-Gänge-Menü
und Sektempfang.<

Alle Inhalte zum Thema

Großes Kino Gänsehautfeeling ist hier vorprogrammiert: Am Freitag, 17. Ok-
tober und Samstag, 18. Oktober, lädt der Lichtenberger Chor „ChorLibe“ zu einer
berührenden Reise durch die Welt der Filmmusik ins örtliche Seelsorgezentrum
ein. Von Klassik über Folk bis hin zu modernen Pop-Songs gibt es dabei Vieles
zu hören – wie etwa Highlights aus Herr der Ringe, Sister Act oder Barbie. Ein-
tritt: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr. Karten: 15 Euro AK, 10 Euro ermäßigt. Foto: ChorLibe

Blasmusik im sakralen Raum Die Trachtenmusikkapelle Bad Leonfelden kon-
zertiert am Vorabend des Nationalfeiertags, am 25. Oktober, 19 Uhr, in der Pfarrkir-
che Bad Leonfelden. Unter der Leitung der beiden Kapellmeister Martin und Chris-
tian Dumphart lassen die Musiker Werke von Philip Sparke, Alfred Reed über Richard
Straußbis hin zu JohandeMeij undChristianDreoerklingen.Mit den freiwilligenSpen-
den des Kirchenkonzerts wird die Renovierung der Bründlkirche unterstützt.

Foto: Martin Gaisbauer - was-tuat-si

TONART

Chorklänge erfüllen
zwei Pfarrkirchen
OTTENSHEIM/WALDING. Der
Chor Tonart aus Ottensheim gibt
im Herbst unter neuer Leitung
zwei Konzerte mit dem Titel
„Tonart feiert das Leben“.
In einem großen Liederbogen
werden Träume, die Liebe,
Freundschaft und die schönen
Seiten des Weggehens besun-
gen. Mit zarten, aber auch be-

schwingten Stücken entführt der
Chor unter Thomas Hillinger aus
dem Alltag. Aufgeführt wird das
Programm am Samstag, 18. Ok-
tober, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche Walding sowie am Sonn-
tag, 19.Oktober, um17Uhr inder
Pfarrkirche Ottensheim.
Eintritt: 15 Euro VVK, 18 Euro
AK, Kinder bis 14 Jahre frei<

Der Chor Tonart lädt zu Konzerten in Walding und Ottensheim. Foto: Privat/Chor Tonart

BRAUCHTUM

Zu Leonhardi wird
wieder aufgesattelt
ALBERNDORF/SCHENKENFEL-
DEN. Wenn in der Region wie-
der Hufgeklapper zu hören ist,
dann stehen zwei traditionelle
Pferdefeste bevor – der Leon-
hardiritt in Alberndorf am
Sonntag, 19. Oktober und die
Pferdesegnung in Schenkenfel-
den am Sonntag, 9. November.

Lebendiges Brauchtum bietet der
beim Leonhardiritt in Alberndorf:
Ab 10.15 Uhr formiert sich der
festliche Zug beim Ortsplatz, be-
vor es gemeinsam zum Sportplatz
geht, wo die Pferdesegnung ge-
feiert wird. Anschließend sorgen
Kinderreiten, Reiterspiele und der
Musikverein Alberndorf für
Stimmung. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Ebenso festlich
wirds bei der Pferdesegnung in

Schenkenfelden: Am 9. Novem-
ber treffen sich Reiter und Ge-
spanne ab 10.30 Uhr beim Mär-
chenwanderweg. Nach der Pfer-
desegnung um 11 Uhr am Markt-
platz lädt die Ortsbauernschaft
Schenkenfelden zum gemütlichen
Ausklang beimBiohof Saxl ein.<

Brauchtum und Geselligkeit für alle
Pferdefreunde Foto: Volker Weihbold
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30 Jahre Wildstyle & tattoo Messe

Vom Skirennläufer zum Rock- und Tattoo-
Pionier: Jochen Auer im Gespräch
oÖ. Er ist ein echtes Original aus 
Bad Ischl und seit mehr als drei 
Jahrzehnten eine feste Größe in 
der europäischen Event- und Mu-
sikszene: Jochen Auer, Erfinder 
der legendären Wildstyle & Tat-
too Messe, erfolgreicher Event-
veranstalter, Caterer der inter-
nationalen Rock- und Pop-Stars 
und kreativer Kopf hinter dem 
European Street Food Festival. 
Im Interview spricht Auer über 
seine Anfänge zwischen Ski-
rennlauf und Heavy Metal, über 
Mut, Leidenschaft und Durch-
haltevermögen.

Sie sind in vielen Bereichen ak-
tiv – Musik, Events, Gastronomie.  
Wie hat Ihre berufliche Laufbahn 
begonnen?

Jochen Auer: Ich war in meiner 
Jugend Skirennläufer und entdeck-
te schon relativ bald – mit zwölf 
Jahren – die Liebe zu Rock und 
Metal. Meine Skikarriere neigte 
sich 1988 relativ schnell dem Ende 
zu. „Schuld“ daran sind Metallica, 
die während ihrer „ ... and Justice 
for All“-Tour in München gespielt 
haben. Ich wollte dafür einen Trai-
ningskurs in Tirol kurz unterbre-
chen, um mir Metallica anzuschau-
en. Der Plan ging schief, und ich 
wurde vor die Wahl gestellt: Metal-
lica oder Skiteam. Meine Entschei-
dung war schnell gefallen – Metal-
lica sind live ein einschneidendes 
Erlebnis. Von da an wusste ich, 
dass mein Leben der Showbran-
che gehört. Ohne Geld – aber mit 
umso besseren Nerven – stieg ich 
1990 mit 18 Jahren in die interna-
tionale Showbranche ein und grün-
dete meine erste Firma. Ich begann 
in meiner Heimatstadt Bad Ischl 
Konzerte zu veranstalten. Anfang 
der 90er Jahre eröffnete ich in Wels 
und Linz die ersten beiden Lokale 
in Oberösterreich, in denen aus-
schließlich Rock und Metal gespielt 
wurde. 1995 habe ich die Wildstyle 
& Tattoo Messe erfunden, im Jahr 

2000 meine Cateringfirma Stage 
Culinarium gegründet und 2015 das 
European Street Food Festival ins 
Leben gerufen. Mit allen drei Pro-
jekten sind wir bis heute auf Tour.

Wie kam es zur Idee der Wildstyle & 
Tattoo Messe? 

Auer: Die Idee kam mir im Juni 
1995 beim ersten Underground 
Festival in Wels, das ich mit meinen 
damaligen Geschäftspartnern orga-
nisierte. Dort gab es bereits einen 
„Metal Market“ mit Tattoos, Pier-
cings etc., der extrem stark frequen-
tiert war. Binnen Sekunden hatte 
ich die Idee, viele solche Stände 
in eine Messehalle zu stellen, ein 
spektakuläres Showprogramm zu 
kreieren und Eintritt zu verlangen. 
Das Konzept dazu habe ich inner-
halb von drei Tagen und Nächten 
niedergeschrieben, ich buchte die 
Messehalle in Wels, produzierte die 
Wildstyle – und ging in die Wer-
bung. Es gab damals große Prob-
leme mit den Behörden, die noch 
Angst vor Tattoos und Tätowierten 
hatten. Mitte der Neunziger wur-
den Tätowierte noch als Kriminel-
le abgestempelt und so wollte man 
die erste Tattoo-Messe Österreichs 
stoppen, bevor sie überhaupt be-
gonnen hatte. Es gab massiven Wi-
derstand von vielen Seiten, und fast 
alle rieten mir ab.

Wie hat sich die Wildstyle & Tattoo 
Messe entwickelt? 

Auer: Zweifelsohne hat die Wild-
style & Tattoo Messe massiv dazu 
beigetragen, dass Tätowieren ge-
sellschaftsfähig wurde. Für viele 
Tattoo-Begeisterte war die Wild-
style so etwas wie eine „Einstiegs-
droge“. Im Grunde ist die gesamte 
Wildstyle ein Meilenstein für sich. 
Von Österreich aus das erfolg-
reichste Tattoo-Projekt Europas – 
wenn nicht sogar weltweit – zu kre-
ieren und zu starten, ist schon der 
Hammer, meiner Meinung nach. 

Sie sind auch im Catering-Bereich 
sehr erfolgreich. Wie kam es dazu?

Auer: 2000 habe ich gemeinsam 
mit meinem Bruder vom Gasthaus 
Pfandl in Bad Ischl aus die Cate-
ringfirma Stage Culinarium gegrün-
det. Er ist ein Spitzenkoch, und mit 
höchstem Einsatz haben wir Tag 
und Nacht gearbeitet. Wir fuhren 
um fünf Uhr früh nach Wien, ha-
ben dort bei Konzerten und Events 
die Stars und deren Crew bekocht, 
Buffets aufgebaut und sind in der 
Nacht wieder nach Hause gefahren. 
Oft blieben uns dabei nur 100 Euro 
übrig. Es war „Learning by doing“, 
aber binnen kürzester Zeit erreich-
ten wir ein Niveau, das weder Ver-
anstalter noch Fans kannten. Unser 
Ziel, Marktführer im Star-, Künst-
ler- und Crewcatering zu werden, 
haben wir 2003 erreicht. Seitdem 
haben wir über 5.000 Caterings in 
ganz Europa durchgeführt – für die 
Crème de la Crème der Musiksze-

ne: Metallica, Pink, Rihanna, Black 
Sabbath, Neil Young, The Rolling 
Stones, Paul McCartney, Lady 
Gaga und viele andere.

Auch das European Street Food 
Festival stammt aus Ihrer Feder. 
Wie ist diese Idee entstanden?

Auer: Die Idee entstand aus der 
Cateringfirma. Catering einerseits, 
Messeveranstaltungen andererseits 
– da war der Weg zum Konzept 
des European Street Food Festi-
vals nicht weit. Mittlerweile haben 
wir bereits rund 300 Festivals mit 
mehr als vier Millionen Besuchern 
durchgeführt. Das Besondere ist, 
dass sich der Gast kulinarisch um 
die Welt kosten kann, ohne zig ver-
schiedene Restaurants besuchen zu 
müssen. Auf einem Platz hunderte 
verschiedene Gerichte aus dutzen-
den Ländern zu bekommen – frisch 
zubereitet – das ist das Erfolgsge-
heimnis.

Haben Sie noch weitere kreative 
Pläne oder Herzensprojekte?

Auer: Wenn ich mir die ganzen Ide-
en anschaue, die am Schreibtisch 
liegen, könnten wir wahrscheinlich 
auch die nächsten 30 Jahre mit coo-
lem Inhalt füllen.<� Anzeige

Jochen Auer mit Kiss: Der Bad Ischler entdeckte früh seine Liebe zu Rock und Metal.

Wildstyle- und Tattoo-Messen
30 years of Wildstyle 

• 18. und 19. Oktober:  
Linz, Tabakfabrik

• 25. und 26. Oktober:  
Salzburg, Messezentrum

• Jeweils am Samstag:  
KISS Forever Band

• jeweils am Sonntag: Motörhead 
Legende “Phil Campbell and the 
Bastard Sons” play Motörhead

• Stargäste: The Enigma – The 
Puzzleman, Sideshow Ramone 
und viele andere mehr

• European Street Food Festival 
bei freiem Eintritt jeweils am 
Außengelände

 Infos und Programm:
www.wildstyle.at 
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 16. Oktober

FR, 17. Oktober

SA, 18. Oktober

SO, 19. Oktober

MO, 20. Oktober

DI, 21. Oktober

MI, 22. Oktober

DO, 23. Oktober

FR, 24. Oktober

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

40 JAHRE ROCKME AMADEUS
LINZ. Falcos Original-Band bringt im Rah-
men des 40-jährigen Jubiläums von „Rock
me Amadeus“ am 18. November im Post-
hof den Original-Sound auf die Bühne. Der
österreichische Rockstar eroberte im März
1986 die US-Billboard-Charts und die bri-
tischen Top 40. Tickets unter oeticket.com.
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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GWAND-TAUSCHEREI STATT KAUF
EIDENBERG. Das Motto der Gwaund-
Tauscherei am Samstag, 8. November, 14
bis 17 Uhr, Sitzungssaal der Gemeinde Ei-
denberg im DLZ, lautet „Tauschen statt
Kaufen“. Einfach gut erhaltene Kleidung
mitbringen und gegen neue Lieblingsstü-
cke eintauschen. Infos: tips.at/n/700954
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Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Bad Leonfelden: Jeden Montag: Histori-
scher Stadtrundgang mit Geschichte und
G'schichtln über Bad Leonfelden, TP: Haus am
Ring, 16.00, kostenlos

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klasse
Christa Ruhsam (Hackbrett, Harfe, Zither),
Haus am Ring, 17.30

Goldwörth: Kabarett mit Mario Sacher:
"Schön. Schöner. Jetzt!", ehem. GH Aichhorn,
19.30, Karten: Gemeindeamt

Alberndorf: Tag der offenen Tür, bauern.la-
den.ein, mit handwerklicher Verkaufsausstel-
lung und Tombola, 15 - 18.00

Feldkirchen: Vernissage zur Jubiläumsaus-
stellung des Fotoklubs, Schul- und Kulturzen-
trum, 19.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Okto-
berfest", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Kirchschlag: Tag der offenen Tür, Kirchschla-
ger Speis, mit Kostproben, 14 - 18.00

Lichtenberg: Cinema in concert mit ChorLi-
Be und Band, Seelsorgezentrum, 20.00

Puchenau: ReVital Sammeltag, Beratung vor
Ort, ASZ, 13 - 17.00

Reichenthal: Sternenkinder Gedenkfeier,
17.30

Walding: Einweihung Sternenkinder-Denk-
mal, Pfarrkirche, 18.00

Altenberg: Tag des offenen Ateliers, Alpen-
blick 5, 14 - 18.00

Gallneukirchen: Kleidertausch, Pfarrsaal St.
Gallus, 9 - 12.00

Gallneukirchen: Tag des offenen Ateliers,
Kunstwerkstatt Haus Bethanien, 9 - 11.30 &
13 - 15.30

Gramastetten: Bibliocafé "Nadeltanz", Bi-
bliogram, 10 - 12.00

Hellmonsödt: Kreativherbst - Bäuerliche Pro-
dukte und Kunsthandwerk aus der Region, Frei-
lichtmuseum Pelmberg, 13 - 17.00, VA: Hei-
matverein UU

Lichtenberg: Cinema in concert mit ChorLi-
Be und Band, Seelsorgezentrum, 20.00

Ottenschlag: "Trailpartie Roadlberg", Gast-
haus Roadlhof, ab 16.00, Infos: www.lines-
mag.at/trailpartie

Ottenschlag: Vortrag mit Elias Leppe: "Na-
türliche Kinderbegleitung", Landgasthaus Ber-
gerwirt, 13 - 18.00, VA: Verein VieLes

Schenkenfelden: Klavierabend, Gerstlhaus,
19.30

Vorderweißenbach: "On Broadway" - Din-
ner & Musical, Schmankerlwirt, 18.00, Karten:
dinnerandmusical@gmail.com

Walding: Konzert des Chores Tonart Ottens-
heim, Pfarrkirche, 19.00

Walding: Oktoberfest, Stockhalle, Sportpark,
18.00

Alberndorf: Leonhardiritt mit Pferdeseg-
nung, Ortsplatz, 10.15

Altenberg: Tag des offenen Ateliers, Alpen-
blick 5, 14 - 18.00

Bad Leonfelden: Evangelischer Gottes-
dienst, Kapelle des BSH, 9.30

Bad Leonfelden: Freikirchlicher Gottes-
dienst, Spitalskirche, 10.00

Bad Leonfelden: Tag des offenen Ateliers,
Atelier Wesenskern, Böhmer Str. 6, 14 - 18.00

Engerwitzdorf: Zeitgeschichteabend, Pfarr-
kirche Treffling, 19.00

Feldkirchen: Radio OÖ Frühschoppen, Schul-
und Kulturzentrum, ab 10.00

Haibach: "Lust aufs Wandern", TP: FF Haus
Renning, 9.00, Infos:  0664 5055803

Hellmonsödt: Kreativherbst - Bäuerliche Pro-
dukte und Kunsthandwerk aus der Region, Frei-
lichtmuseum Pelmberg, 13 - 17.00, VA: Hei-
matverein UU

Kirchschlag: Familiengottesdienst, 10.00

Ottenschlag: "Trailpartie Roadlberg", Gast-
haus Roadlhof, ab 12.00, Infos: www.lines-
mag.at/trailpartie

Ottenschlag: Vortrag mit Elias Leppe: "Ge-
sund werden - Gesund bleiben", Landgasthaus
Bergerwirt, 11 - 17.00, VA: Verein VieLes

Ottensheim: Konzert des Chores Tonart Ot-
tensheim, Pfarrkirche, 17.00

Schenkenfelden: "Allerlei Gartenschätze",
mit Pfarrkaffee und Guglhupfverkauf, 9 -
12.00, VA: L(i)ebenswertes Schenkenfelden

Steyregg: Weißwurstsonntag, Gottesdienst,
9.00, anschl. Weißwurstessen im Pfarrheim

Walding: Oktoberfest, Frühschoppen, Stock-
halle, Sportpark, ab 10.30

Oberneukirchen: Eltern- Mutterberatung,
Lebenshaus, 14 - 15.30

Bad Leonfelden: Babytreff, Ballettsaal der
Musikschule, 9 - 11.00

Bad Leonfelden: ReVital Sammeltag, ASZ,
13 - 17.00

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Green
Leaves", Café & Bistro Kowalski, 19.00, VA:
Diakoniewerk

Gallneukirchen: Vortrag: "Anders handeln -
Solidarität statt Wirtschaftskrieg", Referentin:
Theresa Kofler, kath. Pfarrsaal, 19.30

Kirchschlag: Lesung mit Therie Enn:
"Gramastettner Morderl", Bibliothek, 19.30

Kirchschlag: Melodykids, Sitzungssaal Ge-
meindeamt, 8.00

Kirchschlag: Tanz dich fit, Gemeindeamt,
16.00

Reichenthal: Vortrag: "Kraftvoll leben", Re-
ferentin: Katrin Leitgeb, GH Kreuzer, 19.30

Gramastetten: Kabarett mit Luis aus Südti-
rol, Gramaphon, 19.30, Karten: Ö-Ticket

Reichenau: Jahreskreisfest: "Samhain - kelti-
sches Ahnenfest", Marktplatz 5, 17.00, VA:
Verein VieLes

Alberndorf: Klavierkonzert von Paul Gulda,
Musikschule, 19.30

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klasse
Martin Dumphart (Posaune, Tenorhorn), LEO-
Kultursaal, 18.30

Goldwörth: Vortrag: "Energie-Update", Re-
ferent: Martin Burgstaller, Pfarrsaal, 19.30

Kirchschlag: Villen-Literatur, mit Christina
König, Stiftervilla, 19.00

Oberneukirchen: "Strudelvariationen - von
pikant bis süß", Lebenshaus, ab 11.30, VA:
Hilfswerk, Anmeldung:  07212 3012

Eidenberg: Lesung mit Andreas Jungwirth:
"Alle meine Namen", Jugendheim Geng,
19.30, VA: Bibliothek

Feldkirchen: Fotoabend des Alpenvereins Ur-
fahr-West: "Berggeschichten", Wirtshaus Wö-
gerer, 20.00

Gallneukirchen: Kulturpool Jahresfest, Altes
Hallenbad, Infos und Tickets: www.kulturpool-
gusental.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Pas-
ta Pasta", Marktplatz, 14 - 17.00

St. Gotthard: Eröffnung Hochwasserschutz
Rottenegg, Sportplatzstr. 5, 15.00

Herzogsdorf: 16. Oktober,  Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

18. und 19. Oktober:
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Feldkirchen,  Galerie im Schulzentrum:
Jubiläumsfotoausstellung des Fotoklubes, Öff-
nungszeiten: 18. + 19.10. von 10 - 18.00,
24.10. von 16 - 18.00, 25.10. von 10 - 18.00,
26.10. von 10 - 14.00

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973
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Terminanzeigen

Ausstellungen

HERBSTZEITLOSEN

Konzert der
Singrunde
GRAMASTETTEN.Die Singrunde
Gramastetten lädtamSamstag,25.
Oktober, 17Uhr, zumKonzertmit
dem Titel „Herbstzeitlosen“ mit
dem Volksmusikensemble Frei-
klang/LMS Freistadt im Pfarr-
heim Gramastetten, Gramaphon,
(Marktstr. 18) ein. Alfred Madl-
mayr hat die musikalische Lei-
tung inne, Eveline Mateju und Jo-
schi Anzinger moderieren den
Abend. Eintritt: 12 Euro, Karten
gibt es bei direkt den Sängern.<

INTERNATIONAL

Gerechter
Handel
GALLNEUKIRCHEN. Über den
internationalen Handel wird am
21. Oktober im Pfarrsaal Gall-
neukirchen informiert und dis-
kutiert. Theresa Kofler von At-
tac Österreich gibt einen Ein-
blick in aktuelle Entwicklungen
und zeigt Alternativen für eine
gerechte, nachhaltige Handels-
politik auf.<

Di., 21. Oktober, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrsaal Gallneukirchen

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

KOMÖDIE

Theatergruppe
zeigt Frauenpower
ROTTENEGG. Beim Mühl-
viertler Heimatverein Rottenegg
wird wieder Theater gespielt: Ab
7. November ist die Komödie
„Frauenpower“ zu sehen.

Das Stück von Bernd Gombold
zeigt den verzweifelten Kampf der
konservativen Ortsdelegation
gegen das drohende Matriarchat.
Denn in den wie ein Uhrwerk lau-
fenden und gemütlichenAlltag des
Gemeinderats drängt sich eine
Gruppe emanzipationssüchtiger
Frauen und stiftet Unfrieden. Bür-
germeister Heinz Gscheidl holt,
unterstützt von seinen Spitzenkan-
didaten Karl, August und Peter,
zum Gegenschlag aus. Aufgrund
der bisher fragwürdigen Metho-
den beim Lenken der Gemeinde-

geschicke entstehen selbstver-
ständlich einige Verwirrungen,
und bald wissen die Gemeinde-
politiker selbst nicht mehr, wo ih-
nen derKopf steht. Tips verlost auf
www.tips.at 2x2 Freikarten für
eine Vorstellung nachWahl.<

Aufführungen finden am
7., 8., 9., 13., 14. und 15. No-
vember statt
Freizeitzentrum Rottenegg
Karten: www.ticketlot-
se.com/theater_rottenegg_2025,
Tel. 0677 99033658 (18–19 Uhr)

Theater um einen ungewöhnlichen Wahlkampf Foto: MHV Rottenegg

Grünes aufs Ohr Am nächsten Kulturdienstag im Café Kowalski in Gallneu-
kirchen wird es grün: „Green Leaves“ sammeln, interpretieren und spielen
deutschsprachige Lieder von Künstlern, die sich kritisch und humorvoll gesell-
schafts- und umweltrelevanten Themen widmen. Das Konzert findet am Diens-
tag, 21. Oktober, um 19 Uhr statt, der Eintritt ist frei. Foto: privat

Top-Termine

YANN TIERSEN IM POSTHOF
LINZ.Der bretonische Pop-Avantgardist Yann
Tiersen taucht in seinem neuen, zweiteiligen
Werk „Rathlin from a Distance / The Liquid
Hour“ tief in seine fabelhafte Welt wunder-
samer Klangexperimente ein. Am Mittwoch,
22. Oktober, 20 Uhr, kommt er in den Posthof
Linz. Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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HERTAMÜLLER IM BRUCKNERHAUS
LINZ. Literaturnobelpreisträgerin Herta Mül-
ler ist für eine Lesung ihrer Erzählung „Der
Beamte sagte“ am Dienstag, 18. November,
19.30 Uhr, im Brucknerhaus Linz zu Gast. Mu-
sikalisch unterstützt wird sie vom Duo Brüg-
gen-Plank (Violine/Klavier), mit Werken von
George Enescu. Karten: www.brucknerfest
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SALZBURGER ADVENT
LINZ.Mit seinem neuen Programm„AWun-
der ist gescheh’n!“ verzaubern der Salzbur-
ger Advent und seine 100 Mitwirkenden am
4.12. das Publikummit stimmungsvollen Lie-
dern, besinnlichen Geschichten und einem
Theaterstück im Linzer Brucknerhaus. VVK:
LIVA, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: Klaus Huber

FRANZ POSCH IN DER HOAMAT
HAIBACH OB DER DONAU. Die Hoa-
mat feiert Geburtstag: Franz Posch und sei-
ne Innbrüggler treten am Donnerstag, 13.
und Freitag, 14. November, in der Hoamat
in Haibach ob der Donau auf. Tickets um 77
Euro sind im Onlineshop unter hoamat.net
oder direkt in der Hoamat erhältlich.
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Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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Kreativer Herbst
HELLMONSÖDT. Der tradi-
tionelle Kreativ-Herbst im Frei-
lichtmuseum Pelmberg, Hell-
monsödt, findet am Samstag,
18. und Sonntag, 19. Oktober,
jeweils von 13 bis 17 Uhr statt.
Regionale Direktvermarkter bie-
ten ihre Produkte an. Kunst-
handwerker präsentieren ihre
Kreationen und Handarbeiten.

Textile Blickwinkel
GOLDWÖRTH. Im Pfarrzen-
trum Goldwörth wird am Sams-
tag, 18. Oktober, um 19 Uhr die
Ausstellung „blickwinkel/n“ von
Monika Steiner eröffnet. Die
Künstlerin aus Lambach be-
schreibt ihre Arbeit mit den
Worten: „Textiles Material hat
zwei Seiten und dazwischen
Zeit-Gedanken.“ In ihren Wer-
ken spielt das Zusammenspiel
von Stoff und Stofflichkeit eine
zentrale Rolle. Die Werkschau ist
bis 22. Februar während der
Öffnungszeiten der Bücherei und
Pfarrkanzlei Goldwörth (Haupt-
str. 1) zu sehen. Freier Eintritt.

Kreuzfahrt Passau - Engelhartszell -
Grein - Budapest - Bratislava - Wien

Erleben Sie den herbstlichen Zauber der Donau
auf einer unvergesslichen Flusskreuzfahrt mit
der Prinzessin Sisi. Über Allerheiligen und Aller-
seelen genießen Sie 5 Tage und 4 Nächte vol-
ler beeindruckender Landschaften, kultureller
Höhepunkte und kulinarischer Köstlichkeiten.
Die Reise beginnt in Passau, der „Dreiflüs-
sestadt“, und führt Sie über Engelhartszell
und das malerische Grein bis ins pracht-
volle Budapest. Weiter geht es nach
Bratislava, der charmanten Hauptstadt
der Slowakei, und schließlich nach
Wien, der Stadt der Musik und Kul-
tur. Genießen Sie den Komfort an
Bord und lassen Sie sich von der
abwechslungsreichen Schön-
heit der Donau-Region ver-
zaubern!

44661144 MMarchhhtttrenkkk, LLLiiinzer SSStttraßßße 333555
 07243 50230

GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
mit der MS Prinzessin Sisi
30. OKTTKTOBER - 03... NOVEMBER 2025

Information und Buchunggg:

Scan Me

Preis pro Person:

ab € 590,-
Einbettkabinen
Aufzahlung

pro Person: € 330.-

KLEINKUNST

Drei und die Kunst
LINZ.Mit einer szenischen Lesung
der preisgekrönten Komödie
„Kunst“ von Yasmina Reza, erfül-
len sich Christoph Grissemann,
Manuel Rubey und Robert Stachel
ein Lieblingsprojekt. Am Freitag,
24. Oktober, 20 Uhr, bringen die
drei Ausnahme-Humoristen das
Stück in einer szenischen Lesung
auf die Posthof-Bühne, beim Lin-
zer Kleinkunstfestival. Ein wun-
derbares Männergerangel und die

Bedeutung moderner Kunst in
einem schrägen, bestechenden und
temporeichen Abend wartet auf
Besucher. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Robert Stachel, Manuel Rubey und Christoph Grissemann (v. l.) Foto: Udo Leitner

Radio-Frühschoppen
FELDKIRCHEN. Die musik feld-
kirchendonau lädt am Sonntag,
19. Oktober, zum Radio-OÖ-Früh-
schoppen ins Schul- und Kultur-
zentrum. Musik kommt zudem von
den Wechselbassmusikanten und
der Chorgemeinschaft Feldkir-
chen/Goldwörth. Ab 10 Uhr sorgt
die LJ Feldkirchen für Bewirtung.

Buch: Alle meine Namen
EIDENBERG. Die Bibliothek Ei-
denberg/Geng lädt zur Lesung mit
Autor Andreas Jungwirth. Er stellt
am Freitag, 24. Oktober, 19.30
Uhr, Jugendheim Geng, sein Buch
„Alle meine Namen“ vor – es geht
um Identität, Zugehörigkeit und
der Suche nach einem Platz im Le-
ben. Eintritt: 12 Euro.

Anders handeln
GALLNEUKIRCHEN. Theresa
Kofler (Attac-Österreich) gibt am
Dienstag, 21. Oktober, um 19.30
Uhr im Kath. Pfarrsaal Gallneukir-
chen Einblick über aktuelle Ent-
wicklungen des internationalen
Handels und zeigt Alternativen auf.
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GUSENTAL

Kulturpool
feiert Jubiläum
Der Kulturpool Gusental lädt von
Freitag, 24. bis Samstag, 25. Ok-
tober, zum großen Jahresfest und
feiert mit vielfältigem Programm
sein dreijähriges Bestehen. Kon-
zertauftritte gibt es unter anderem
vonElektroGuzzi, TheZewundNi
– ein Line-up, das die lokale und
internationale Musikszene glei-
chermaßen verbindet. Tickets:
www.kulturpool-gusental.at<

Elektro Guzzi feiert mit Foto: Klaus Pichler

TRADITIONELL

Wandern, entdecken
und genießen
HAIBACH/MKR. Beim traditio-
nellen Wandertag der Gesun-
den Gemeinden Reichenau-Hai-
bach-Ottenschlag und der Dorf-
entwicklung kannman nicht nur
die schöne Gegend entdecken,
sondern auch interessante Di-
rektvermarktungsprojekte.

DieWanderfreundebrechenam19.
Oktober um 9 Uhr beim Feuer-
wehrhaus in Renning in der Ge-
meinde Haibach zur rund 13 Kilo-
meter langenRundeauf.Zuerstgeht
es entlang desReitwegenetzes nach
Niederwinkl in der Gemeinde Al-
tenberg. Beim Hoader Gust in
OberwinkelwirdRast gemacht und
dabei die Gemeinde sowie das An-
gebot der Altenberger Direktver-
markter vorgestellt. Danach geht es
weiter nach Pelmberg. Beim Krea-

tivherbst des Heimatvereins im
Freilichtmuseum warten Direkt-
vermarkter, Bäuerinnen mit Köst-
lichkeiten und Handwerkskunst.
Das Pelmbergstüberl lädt zur Rast
ein, ehe es zurück zum Ausgangs-
punkt geht.<

Sonntag, 19. Oktober, 9 Uhr
FF-Haus Renning, Gde. Haibach

Gesunde Gemeinden und Dorfent-
wicklung machen Lust aufs Wandern.

Foto: Josef Reingruber

TICKETS:
postl-shows.at
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06. DEZEMBER 2025
HOLLYWOOD MEGAPLEX PASCHING

Einlass 15:00 Uhr, Beginn 16:00 Uhr

LIVE

VOR
ORT

RR

NN

RRR
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Oktoberfest Walding
WALDING. Die SU Walding lädt
mit der Ortsmusik zumWaldinger
Oktoberfest in die Stockhalle
Walding am 18. Oktober (15.30
Uhr: Fußballspiel gegen Neufel-
den, 18 Uhr: Einlass zum Fest –
Karten: 8 Euro) und 19. Oktober
(Frühschoppen: 10.30 Uhr) ein.

Haderer Live
HELLMONSÖDT. Zur Car-
toonshow mit Musik, Hirn und
Schmäh (mit Gerhard Haderer
und Hans Peter Falkner) wird am
25. Oktober in den Festsaal der
Schulen, Hellmonsödt, geladen.
Karten (28 Euro VVK, 30 Euro
AK) gibt es beim Forum Kultur
unter Tel.: 0650 5714750.

Zeitgeschichteabend
ENGERWITZDORF. Zum Zeit-
geschichteabend mit Historiker
Peter Pohn, Sängerin Liane Lo-
cker und Schauspieler Eugen
Victor lädt der Verein Kultik am
19. Oktober, 19 Uhr, in den Saal
der Pfarrkirche Treffling. Eintritt:
freiwillige Spende erbeten.
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BRUCKNERHAUS

Mozarts Nächte
LINZ. Gemeinsam mit Mezzo-
sopranistin Kate Lindsey und
Bariton Georg Nigl macht der
Concentus Musicus Wien am
Sonntag, 2. November, 11 Uhr,
im Brucknerhaus den Tag zur
Nacht.

Unter der Leitung von Stefan Gott-
fried erklingen in der Sonntagsma-
tinee Arien und Opernduette von
Wolfgang Amadé Mozart. Aus der
Oper „Così fan tutte“ ist dabei die
Arie der Dorabella „È amore un la-
droncello“ („Ein loser Dieb ist
Amor“) genauso zu hören wie Don
Giovannis Ständchen „Deh vieni
alla finestra“ („Komma ans Fens-
ter,meinSchatz“),mitderdieserdie
Zofe Zerlina verführen möchte.
Zudem wird „Eine kleine Nacht-
musik“ das Publikum trotz der frü-
hen (Mittags-)Stunde verzaubern,
denn die populäre Melodie können
gewiss alle Konzertbesucher im

Geiste mitsummen. Infos und Kar-
ten unter www.brucknerhaus.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Mezzosopranistin Kate Lindsey gastiert
im Brucknerhaus. Foto: YOTA Yulia Oliver Taylor

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: RPB

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Bus ab/bis Linz via Bruck/Mur

• Nostalgie Salonzug Reise vonWien zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala* im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt, exklusive Silvesterfeier mit
Galabuffet, inkludierten Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

GEWINNSPIEL

Große Zaubershow
LINZ. Fabian Blochberger alias
„Fab Fox“ ist mit seiner eige-
nen Zaubershow zu Gast in der
Linzer TipsArena. Live zu er-
leben am Sonntag, 26. Oktober
um 18.30 Uhr. Tips verlost 2x2
Tickets.

Der junge Niederösterreicher
Fabian Blochberger, der unter
seinem Künstlernamen Fab Fox
auftritt, hat mit gerade einmal 24
Jahren das geschafft, wovon vie-
leMagier nur träumen: eine eige-
ne, aufwendig inszenierte Büh-
nenshow, die sich mit interna-
tionalen Produktionen messen
kann. Unter dem Titel „Fabu-
lous“ präsentiert der Künstler
eine moderne Interpretation der
Zauberkunst. Sein Ziel ist es weg
von den Klischees zu kommen
und dem Publikum zu zeigen,
dass Zauberei jung, modern,
frech und lustig ist.

Magische Highlights
Ein Flugzeug erscheint auf der
Bühne und Zuschauer werden
durch Raum und Zeit telepor-
tiert. Höhepunkt ist ein lebens-
gefährlicher Feuer-Stunt.<

Der junge Magier wandelt auf den
Spuren von David Copperfield.
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten zur
Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Marokko ist ein faszinierendes Reiseland von großer landschaftlicher und kultureller
Vielfalt am Schnittpunkt der Kulturen. Endlose Wüsten und die mächtigen Gipfel
des Atlas formen die pittoreske Kulisse für mittelalterliche Berbersiedlungen und
blühende Oasen. Die prachtvollen Königsstädte Rabat, Meknès, Fès und Marrakech
locken mit dem Zauber dermaurischen Kultur und begeistern mit den geschäftigen
Souks, in denen das traditionelle Handwerk blüht.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch im Anima Garten von André Heller. Doch
Marokko bezaubert auch durch die Gastfreundschaft seiner Bewohner, die nach al-
ter arabischer Sitte hier besonders gepflegt wird.

Fotos: GTA

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

1.399,-

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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DAS NEUE
HOCHZEITSEVENT

HAPPY
FUSSLFUSSLFUSSLFUSSL
HAPPYHAPPYHAPPYHAPPYDays

MEHR INFOS:

FREITAG, 17. Oktober
9:00 - 21:00 UHR geöffnet!

11:00 | 15:00 | 19:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
16:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
18:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

SAMSTAG, 18. Oktober
9:00 - 17:00 UHR

10:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
11:00 | 15:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
16:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

Weitere Highlights…
Selfiewagen von Sandra Esterer Fotodesign, prickelnder
Prosecco vom Weinwerk Christian
…und ein großes GEWINNSPIEL

FUSSL FESTTAGSHAUS | Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreiis


